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Aus der Gemeinde Aktuelles Sommerferien

Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie alle Bediensteten  
der Marktgemeinde Stainz wünschen einen schönen und erholsamen Sommer!

Stellenausschreibung 
Seite 5
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Liebe Stainzerinnen,
liebe Stainzer, 
liebe Jugend!

Mit dieser Ausgabe unseres „Stainzerlebens“ 
wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer!

„Die Freude und das Lächeln sind der 
Sommer des Lebens.“ 
(Jean Paul)

Vorab darf ich den Feuerweh-
ren unserer Gemeinde ein 
großes Lob und ein Danke vie-
ler unserer Gemeindebürger 
aussprechen. Nach dem kur-
zen, aber heftigen Unwetter-
ausbruch am Freitag, dem 27. 
Mai, kam es streifenweise zu 
Überschwemmungen, Keller 
mussten ausgepumpt, Stra-
ßen gereinigt und umgestürzte 
Bäume beseitigt werden. Ich 
konnte mich selbst bei einer 
kurzen Einsatzbesprechung 
während der Hilfseinsätze von 
der wirklich bemerkenswer-
ten Einsatzbereitschaft und 
der tollen Zusammenarbeit 
unserer Feuerwehrkamera-
den überzeugen und meinen 
Dank aussprechen! Ich gratu-
liere auch den Kameraden der 
Stainzer Feuerwehr zur Auf-
taktveranstaltung 150 Jahre FF 
Stainz. Der damit verbundene 
und mit dem Zivilschutzver-
band Steiermark gemeinsam 
organisierte Safety Day über-
zeugte viele Besucher, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
von der Vielfalt und der um-
fassenden Einsatzbereitschaft 
vieler unserer Einsatzorganisa-
tionen! Höhepunkt war sicher 
die Landung eines Polizeihub-

schraubers. Viele Interessierte 
ließen es sich nicht nehmen, 
einen Blick in das Innere die-
ses hochtechnisch ausgerüs-
teten Einsatzhubschraubers 
zu werfen. Eine weitere Wert-
schätzung für die Freiwillige 
Feuerwehr Stainz in diesem 
Festjahr wird die Abhaltung 
des Bereichsfeuerwehrtages 
am 10. September auf dem 
Hauptplatz sein. Auch unser 
touristisches Aushängeschild, 
der Flascherlzug, feiert ein be-
sonderes Jubiläum – 130 Jah-
re. Die Festreihe wird am 8. Juli 
am „Hauptbahnhof“ starten. 
Auch unsere Nachbargemein-
den Preding und Gr. St. Florian 
werden sich mit einbringen. 
Danke für die gute Zusammen-
arbeit! Weitere Informationen 
gibt es natürlich noch. Wie Sie 
sicher bereits bemerkt haben, 
gibt es am Hauptplatz eine 
weitere Informationssäule für 
Einheimische und Gäste. Bitte 
nutzen Sie diese einfach, wenn 
touristische Fragen oder sol-
che zur Gemeinde auftauchen. 
Immer wieder taucht auch die 
Frage nach einem Tourismus-
büro in Stainz auf. Natürlich 
bemühe ich mich gemeinsam 
mit dem Tourismusverband 

Südsteiermark, wieder Stand-
ortgemeinde zu werden. Das 
bedeutet aber auch, dass wir 
alle gefordert sind, unsere Ge-
meinde attraktiv zu erhalten 
oder weiter auszubauen. Die 
Gäste wollen eine gut erhalte-
ne Landschaft, abwechslungs-
reiche Gastronomieangebote 
(scheint immer schwieriger 
zu werden), gute Informati-
onsmöglichkeiten und freund-
liche Menschen. Ich möchte 
fast sagen „Für all das könnten 
wir stehen“. Natürlich ist diese 
Ausgabe des „Stainzerlebens“ 
wieder gefüllt mit vielen In-
formationen aus unserer Ge-
meinde. Immer wieder gibt 
es personelle Veränderungen, 
von denen Sie als Gemeinde-
bürger wissen sollten. Unsere 
Schulen als Zentren der Bil-
dung für unsere Kinder und Ju-
gendlichen kommen mit ihren 

Berichten zu Wort. Erfreulich 
ist auch, dass das Leben in un-
seren Vereinen wieder so rich-
tig Fahrt aufnimmt. Die lange 
Zeit des Stillstandes hat viele 
Vereinsmitglieder etwas müde 
gemacht. Die gilt es wieder 
ins Vereinsleben zurückzuho-
len. Wir alle wissen, dass die 
Vereine sehr wesentlich zum 
gesellschaftlichen Leben in un-
serer Gemeinde beitragen. Da-
her bedanke ich mich bei allen 
Menschen, die Vereinsarbeit 
aktiv oder passiv unterstützen, 
vor allem aber bei den vielen 
Funktionären, die ihre Freizeit 
unermüdlich, oft auch unbe-
dankt, zur Verfügung stellen. 
So gesehen steht uns ein er-
eignisreicher Sommer bevor. 
Ich wünsche euch und uns 
allen einen schönen Sommer, 
Gesundheit, Zufriedenheit 
und Gottes Segen!

Mit lieben Grüßen

Ihr Walter Eichmann

(Ich schreibe meinen Text geschlechtsneutral, weil ich das Lesen erleichtern 
möchte. Natürlich ist es mir ein Anliegen, alle Menschen anzusprechen!)
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Unsere Öffnungszeiten:
Montag:	 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:	 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 8.00 bis 12.00 Uhr * 
Donnerstag:	 8.00 bis 12.00 Uhr 
	 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:	 8.00 bis 12.00 Uhr

* BAUAMT u. FINANZABTEILUNG mittwochs GESCHLOSSEN!

STANDESAMT Stainz:
Montag – Freitag:	 8.00 bis 12.00 Uhr

Gerne können Sie auch einen Termin außerhalb dieser Zeiten mit 
unseren Mitarbeiter:innen vereinbaren!

  03463 / 2203             gde@stainz.gv.at
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Neue Mitarbeiterin
im Bauamt
Vorstellung Frau Gabriele Thomann

Wer bist du und wo kommst
du her?
Ich heiße Gabriele Thomann 
und komme ursprünglich aus 
Stainz. Mit 26 Jahren bin ich 

nach St. Stefan ob Stainz ge-
zogen, wo ich bis 2021 lebte.
Nach einer privaten Verän-
derung bin ich im Februar 
vorigen Jahres wieder nach 

Stainz zurückgekehrt und 
habe hier erneut meinen Le-
bensmittelpunkt gefunden.

Was hast du bisher ge-
macht?
Ich war nach Abschluss mei-
ner schulischen Laufbahn 10 
Jahre bei der Firma Teerag-
Asdag AG (Porr) in Frauental 
beschäftigt. Nach der Geburt 
meiner beiden Kinder bin ich 
im Jänner 2006 in den Dienst 
der Gemeinde St. Stefan ob 
Stainz eingetreten, wo ich 
ab 2015 ausschließlich im 
Bauamt tätig war. Meine Tä-
tigkeiten umfassten sowohl 
die bau- als auch raumord-
nungsrechtlichen Verfahren.

Welche Aufgaben umfasst 
dein Bereich im Bauamt?
Seit 1. April 2022 bin ich 
für Sie im Bauamt Stainz 
tätig. Da es in einer Ge-
meinde ein breit gefächer-
tes Arbeitsspektrum gibt, 
beziehe ich mich auf meine 

Hauptaufgabe, „die Raum-
ordnung“, welche die Ver-
fahrensabwicklung wie zB.  
Bebauungspläne, Flächen-
widmungsplanänderungen, 
ÖEK-Änderungen etc. um-
fasst.
Gerne stehe ich für Auskünf-
te und Anliegen zum Thema 
Flächenwidmung zur Verfü-
gung.

Was verbindet dich mit
Stainz?
Ich bin nach wie vor eng mit 
meiner Familie verbunden 
und jetzt in unmittelbarer 
Nähe.

Was machst du gerne in dei-
ner Freizeit?
In meiner Freizeit reise ich 
gerne und bin viel in der Na-
tur unterwegs.

Gabriele Thomann
Bauamt

Tel.: 2203-256
gabriele.thomann@stainz.gv.at

Die Bediensteten Die Bediensteten 
der Marktgemeinde der Marktgemeinde 

Stainz Stainz 
wünschenwünschen

 schöne Ferien und  schöne Ferien und 
eine eine 

angenehme angenehme 
 Urlaubszeit! Urlaubszeit!



ERLEBEN
STAINZ

5 AUS DER GEMEINDE

Die Marktgemeinde Stainz sucht eine/einen

Gemeindebedienstete/n
für das Bauamt Stainz zum ehestmöglichen Eintritt. 

Die Einstellung ist als Vertragsbedienstete/r, Entlohnungsschema I, im Ausmaß von 40 Wochenstunden mit 
einem Gehalt von monatlich mindestens € 2.645,00 brutto (Grundgehalt plus Zulage) vorgesehen. Erworbene 
Vordienstzeiten werden jedenfalls vollumfänglich angerechnet und erhöhen automatisch das o.a. Mindestge-
halt. Weiters wird bei entsprechender fachlicher Kenntnis und persönlicher Eignung auch eine Überzahlung 
in Aussicht gestellt, welche individuell zu verhandeln ist.

Aufgabenbereich
•	 	Vollinhaltliche Aktenführung der im Bauamt einlangenden Verfahren, v.a. im Bereich der Bauansu-

chen von Wohnbauten, Mehrgeschoßbauten sowie gewerblichen Bauten nach dem Stmk. BauG.
•	 Durchführung von Bauberatungen gemeinsam mit den Bausachverständigen
•	 Leitung von Bauverhandlungen
•	 Ausfertigen der Baubescheide
•	 Kontroll- und Dokumentationstätigkeiten

Erfordernisse für die Aufnahme
•	 Teamfähigkeit und Kommunikationsfreudigkeit
•	 Gutes und sicheres Auftreten nach außen (z.B. bei Bauverhandlungen)
•	 Technisches Verständnis und Interesse an Projektabläufen
•	 Verantwortungsbewusstsein und selbständige Arbeitsweise
•	 Ablegung der erforderlichen Dienstprüfung gem. Stmk. GdeVBG 1962 innerhalb der ersten zwei Jahre
•	 Bereitschaft zur Weiterbildung im fachlichen und persönlichen Bereich sowie zur Leistung von Mehr-

arbeit
•	 Sehr gute Kenntnisse im Schriftverkehr sowie im EDV-Bereich
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft (aufgrund der Besorgung hoheitlicher Aufgaben)
•	 Führerschein B

Erwünscht
•	� Abschluss einer HTL oder anderen höheren Schule (Ing. oder Dipl.-Ing.), Abschluss von bautechni-

schen Ausbildungen oder eine Ausbildung als Baumeister

Wir bieten
•	 Gutes und kollegiales Arbeitsklima
•	 Möglichkeit zur Weiterentwicklung
•	 Mitarbeit in einem wichtigen, modernen, kommunalen Dienstleistungsbereich der Gemeinde Stainz 

Anstellung
Die Anstellung nach den Bestimmungen des Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1962 i.d.g.F. 
erfolgt vorerst befristet auf ein Jahr und soll bei entsprechender Voraussetzung auf unbestimmte Zeit ver-
längert werden. Eine Probezeit von einem Monat ist vorgesehen. Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter 
Anschluss eines Motivationsschreibens, des Lebenslaufes, der entsprechenden Zeugnisse und Nachweise, 
des Staatsbürgerschaftsnachweises sowie eines Auszuges aus dem Strafregister (in jedem Gemeindeamt er-
hältlich) bis längstens 10. Juli 2022 per Mail (gde@stainz.gv.at) an den Amtsleiter der Marktgemeinde Stainz, 
Mag. Alexander Schwarz.

OSR Walter Eichmann, Bürgermeister

Stellenausschreibung
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Gemeinde Info App Stainz

In Kooperation mit der 
Marktgemeinde Stainz 
wird aktuell die Geminfo.
app Stainz im Internet un-
ter https://geminfo.app/3-
deutschlandsberg-stainz 
sowie zusätzlich als App für 
Smartphone, Tablet oder 
Desktop PC (iOS, Android, 
Windows) eingerichtet. Die 
Geminfo.app bietet Bürgern 
und Gästen zukünftig tages-
aktuelle Informationen aus 
der Wirtschaft und aus der 
Gemeindeverwaltung. Ge-
treu dem Motto „Fahr nicht 
fort, kauf im Ort“ hilft die 
Geminfo.app, einen zentra-
len Informationskanal zur lo-
kalen Bevölkerung zu öffnen 
und Kaufkraft in der Region 

zu halten. Egal, ob Stellen-
ausschreibung, Aktion, Ju-
biläum, herausforderndes 
Kundenprojekt, Tages- und 
Wochenmenü in der Gast-
ronomie oder Sortiments-
wechsel - über die Geminfo.
app werden diese Meldun-
gen eingesammelt und sind 
bequem als Feed jederzeit 
gebündelt für die Stainzer 
Bevölkerung verfügbar. Ne-
ben den aktuellen Meldun-
gen gibt es einen modernen 
Wirtschaftsindex mit Fir-
men und FreiberuflerInnen, 
die mit Basisdaten wie Öff-
nungszeiten, Adressen, Kon-
taktmöglichkeiten, Anfahrts-
plänen, Firmenvorstellungen 
uvm. gespeichert sind. Auch 

Vereine und öffentliche Ein-
richtungen präsentieren sich 
in der App und informieren 
über aktuelle Geschehnisse. 
Die Geminfo.app Stainz ist 
vernetzt mit der Geminfo.
app Deutschlandsberg. So-
mit sind die Stainzer Daten 
auch im gesamten Bezirk 
abrufbar. Zusätzlich zur App 
wurd ein Touch Infoscreen 
Terminal am Hauptplatz als 
Anlaufstelle eingerichtet. 
Das Großbild-Terminal ist 
als zentraler Infopoint in 
Kombination mit einer elek-
tronischen Amtstafel eine 
neue Bürgerservice Einrich-
tung für die Bevölkerung der 
Gemeinde Stainz und ihre 
Gäste. Das Terminal wird wie 

ein großes Tablet per Touch-
screen bedient. Die Firma 
Infoapps.cloud kontaktiert 
im Moment alle Firmen und 
FreiberuflerInnen im Ge-
meindegebiet, um eine op-
timale Anbindung an dieses 
neue Bürgerinformations-
system zu gewährleisten. 
Jede Firma und jeder Freibe-
rufler kann für sich entschei-
den, ob und wieviel Daten 
er/sie zur Verfügung stellt.
Die Marktgemeinde Stainz 
freut sich über diese neue 
Möglichkeit der Bürgerin-
formation und empfiehlt 
allen Firmen, Freiberufle-
rInnen und Vereinen, dieses 
Tool optimal für die eigene 
Tätigkeit zu nutzen.

neues Informationsportal für die Gemeinde Stainz
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Volksbegehren

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (ös-
terreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres) und zum Stichtag 28. März 2022 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. Ihre ei-
genhändige Unterschrift können Sie in jeder österreichi-
schen Gemeinde abgeben bzw. haben Sie die Möglichkeit, 
diese auch online unter www.bmi.gv.at/volksbegehren 
zu tätigen. In unserer Gemeinde können Eintragungen 
während des Eintragungszeitraumes im Bürgerbüro (ge-
genüber demRathaus) an den nachstehend angeführten 
Zeiten vorgenommen werden:

Montag,	 20. Juni 2022,	 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag,	 21. Juni 2022,	 von 8:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch,	 22. Juni 2022,	 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag,	 23. Juni 2022,	 von 8:00 bis 20:00 Uhr
Freitag,	 24. Juni 2022,	 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag,	 25. Juni 2022,	 von 8:00 bis 12:00 Uhr
Sonntag,	 26. Juni 2022,	 geschlossen
Montag,	 27. Juni 2022,	 von 8:00 bis 16:00 Uhr

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für eines dieser Volksbegehren abgegeben 
haben, können für das bereits unterstützte Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Un-
terstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.

„Der Nationalrat möge ehestmöglich durch einfaches Bun-
desgesetz gemäß Art. 29 Abs. 2 B-VG vor Ablauf der XX-
VII. Gesetzgebungsperiode seine Auflösung beschließen. 
Hierdurch soll der Weg für die unverzügliche Abberufung 
der gesamten Bundesregierung und die Ernennung einer 
Expertenregierung bis zur Durchführung von Neuwahlen 
freigemacht werden.“

„Jeder hat das Recht auf körperliche Unversehrtheit und 
Wahlfreiheit der medizinischen Behandlung. Der Bundes-
verfassungsgesetzgeber möge ein Gesetz beschließen, 
durch das es verboten wird, Menschen in Österreich einer 
generellen Impfpflicht zu unterwerfen und/ oder Men-

schen aufgrund ihres Impfstatus in der Öffentlichkeit, in 
der Arbeitswelt und/oder im Privatbereich zu diskriminie-
ren. Diskriminierungen aufgrund des Impfstatus sollen in 
diesem Gesetz unter Strafe gestellt werden.“Wie bereits kundgemacht, findet das Ein-

tragungsverfahren für die Volksbegehren 
mit den Kurzbezeichnungen

			   → RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG
			   → KEINE IMPFPFLICHT

in der Zeit von Montag, 20. Juni, bis einschließlich 
Montag, 27. Juni 2022, statt.

„RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG“

 „KEINE Impfpflicht!“

•	 Recht auf Wohnen
•	 Kinderrechte – Volksbegehren
•	 Freiraumvolksbegehren
•	 Staatsbürgerschaft für Folteropfer
•	 Lieferkettengesetz Volksbegehren
•	 Echte Demokratie – Volksbegehren
•	 Beibehaltung Sommerzeit
•	 anti – gendern Volksbegehren
•	 Untersuchungsausschüsse live übertragen
•	 Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung
•	 Letzte Hilfe
•	 FÜR UNEINGESCHRÄNKTE BARGELDZAHLUNG!
•	 Unabhängige JUSTIZ sichern
•	 Asylstraftäter sofort abschieben
•	 Verbot für Kinder – Instagram
•	 Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung!
•	 Rettung unserer Sparbücher
•	 Wir fordern Coronaimpfstoffalternativen!
•	 NEHAMMER MUSS WEG
•	 COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren
•	 Das Intensivbettenkapazitätserweiterungsvolksbegehren
•	 GIS Gebühr 
•	 Gerechtigkeit den Pflegekräften!
•	 Cannabis legalisieren!
•	 Keine Impfpflicht Minderjähriger
•	 Nein zu Atomkraft-Greenwashing
•	 Verfassungsgerichtshof: EILVERFAHREN - jetzt!
•	 Tägliche Turnstunde
•	 Essen nicht wegwerfen!
•	 Volksabstimmung zur IMPFPFLICHT
•	 GIS Gebühren JA
•	 GIS Gebühren NEIN
•	 Glyphosat verbieten!
•	 KEINE 2G-KLASSENGESELLSCHAFT
•	 Impfpflichtgesetz abschaffen – Volksbegehren
•	 BELLEN MUSS WEG
•	 Digitalisierungs-Volksbegehren
•	 Frieden durch Neutralität
•	 Kein NATO – Beitritt
•	 Kein WHO/EU-Gesundheitsdiktat!
•	 NEUTRALITÄT Österreich JA
•	 NEUTRALITÄT Österreich NEIN
•	 FRIEDENSVOLKSBEGEHREN
•	 Keine militärische Aufrüstung!
•	 Verfassungsrichter – Volksbegehren
•	 BRUNO KREISKY – Neutralitätsvolksbegehren
•	 Wissenschaft statt Blindflug
•	 Energieabgaben streichen – Volksbegehren

Derzeit können für folgende beim BMI registrierte Volks-
begehren UNTERSTÜTZUNGSERKLÄRUNGEN abgegeben 
werden (Die Abgabe einer Unterstützungserklärung ist 
in jeder Gemeinde zu den Amtsstunden (Zeiten des Par-
teienverkehrs) oder online (mittels „Bürgerkartenumge-
bung“, insbesondere per „Handy-Signatur“) möglich.): 
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Förderungen
Was benötigen Sie, um in den Genuss einer Förderung zu kommen?
Uns reicht ein formloses Ansuchen an die Finanzabteilung der Gemeinde sowie eine Kopie der jeweiligen Rechnung und der Zah-
lungsnachweis. Gerne helfen Ihnen auch unsere Mitarbeiterinnen in der Finanzabteilung weiter. Telefon: 03463 2203 DW 231-233.

Solaranlagen	 €	 15,00 pro m² (max. € 450,00)

Photovoltaikanlagen	 €	 90,00 je kWp (max. € 450,00)

Erdwärmeheizung, Luftwärmepumpe	 €	 360,00 je Anlage

Nah- und Fernwärmeanschluss	 €	 360,00 je Anschluss

Biomasseheizung (Holz, Pellets, Hackschnitzel, Kachelofen)	 €	 360,00 je Anlage

Ankauf einer Stromspeicheranlage	 €	 360,00 pro Haushalt

Färbelungszuschuss	 €	 350,00 (nur innerhalb der Ortsbildschutz-
zone)

Heizkostenzuschuss jährlich	 €	 50,00 (Voraussetzung Gewährung 
Landeszuschuss)

Geburt eines Kindes	 €	 100,00 Gutschein der Stainzer Wirtschaft 
+ Geschenk

Schulgutschein für Pflichtschüler	 €	 50,00 vor Schulbeginn

Schulveranstaltungen (bis zur Matura)	 €	 8,00 pro Tag (max. € 40,00)

Lehrlingsförderung (Rückerst. der KommSt.)	 im 1. LJ zu 100 % 
im 2. LJ zu 80 % 
im 3. LJ zu 60 % 
im 4. LJ zu 50 %

Top-Ticket Fahrtkostenzuschuss für Schüler bis Matura	 €	 50,00 pro Jahr

Fahrtkostenzuschuss für Studenten	 €	 50,00 pro Semester

Musikschulermäßigung auf Elternbeitrag	 50 % für Violine 
50 % für Musiker Marktkapelle 
10 % ab dem 2. Kind 
20 % ab dem 3. Kind 
20 % auf 2. Instrument

Kindergartenbus	 50 % der Buskosten

Schikurs WSV Rosenkogel	 €	 25,00

Schwimmkurs (Stainz-Hr. Lesky)	 €	 25,00

Stainzer Senioren-Taxi-Card (ab 70. Geburtstag)	 65 % Zuschuss Gemeinde 
10 % Nachlass Taxiunternehmen

Vereinszuschuss zu Veranstaltungshallen & Turnsälen	 50 % der Hallenmiete (STAINZER Vereine!)

Besamungszuschuss f. Schweine	 €	 5,50 pro Besamung

Besamungszuschuss f. Rinder (eigener Stier)	 €	 8,00 pro Besamung

Klauenpflege für Rinder	 €	 5,00 pro Tier
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Die öffentlichen WC-Anlagen am Rathausplatz und 
am Schlossparkplatz wurden mit einem klappba-
ren Wickeltisch ausgestattet. Als familienfreundli-
che Gemeinde ist die Marktgemeinde Stainz stets 
bemüht, auf Bedürfnisse von Familien einzugehen.

Jagdpachtentgelt 2022

Die anspruchsberechtigten Grundeigentümerinnen/Grundeigentümer werden eingeladen, die Auszahlung des 
Jagdpachtbetrages 

bis Montag, 04. Juli 2022

während der Amtsstunden entweder persönlich oder schriftlich (gde@stainz.gv.at) unter Bekanntgabe der 
Bankverbindung zu beantragen. Eine Barauszahlung ist aus organisatorischen Gründen leider nicht möglich.
Der Betrag wird nach Ablauf der Kundmachungsfrist auf das bekanntgegebene Konto überwiesen.
Anteile des Jagdpachtbetrages, die nicht im oben genannten Zeitraum beantragt werden, verfallen zu Gunsten 
der Gemeindekasse. Das Antragsformular finden Sie auch auf der Homepage www.stainz.at unter der Rubrik 
Aktuelles.

Klappbare Wickeltische für die öffentlichen WC‘s im Rathaus 
und im Schloss Stainz

Seit 1. März bieten wir einen weiteren Service an. Es besteht für alle unsere Bürger:innen die Möglichkeit, Grundstücke, 
Häuser und Wohnungen auf der Gemeindehomepage www.stainz.at zum Verkauf oder zur Miete anzubieten. Dazu geben 
Sie einfach die erforderlichen Daten ein und klicken anschließend auf SENDEN. Die Daten werden im Anschluss von einem 
Mitarbeiter geprüft und dann für max. 8 Wochen KOSTENLOS veröffentlicht.

Grundstücke und Immobilien bewerben
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Entsorgung 
Bequeme Altspeisefettentsorgung

Sammlung 
Einfache Altspeisefettsammlung

Altspeisefettsammlung
Jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft

Was darf rein: Was darf nicht rein:

Wussten Sie, dass man aus einem Kilogramm 
Altspeisefett einen Kilogramm BioDiesel herstellen 
kann und dieser drei Kilogramm CO2 einspart! Mit 
unserer einfachen Altspeisefettsammlung in Ihrer 
Gemeinde schonen Sie somit nicht nur den Kanal, 
sondern schützen damit auch noch die Umwelt. Denn 
jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft!

Die bereits bestehende Altspeisefettsammlung mittels 5l Fetty Kübel mit direkter Entlee-
rung in die Tonne beim Altstoffsammelzentrum bleibt für Sie natürlich bestehen. Ab Mai 
stehen Ihnen kostenlose Trichter zur Altspeisefettsammlung im Gemeindeamt zur 
Verfügung (Solange der Vorrat reicht!).

Kooperationspartnerschaft:

www.muenzer.at

 Butter
 Schmalz
 Margarine
 Altspeiseöl/-fett
 verdorbenes Öl 
 abgelaufenes Öl
 Öl aus eingelegten
 Lebensmitteln

Mineralöl / Altöl 
Schmiermittel 

Mayonnaise 
sonstige Abfälle 

Saucen & Dressings 
andere Flüssigkeiten 

Chemikalien  

Die volle Flasche (z.B. Ölplastikflasche oder 
Speiseölkanister) mit Altspeisefett bitte
gut verschlossen in die Behälter werfen.

Füllen Sie Ihr abgekühltes Altspeisefett 
in eine leere Flasche (kein Glas),  

die Sie für gewöhnlich entsorgen.

  ehem. Bauhof Georgsberg, gegenüber 
Kinderkrippe/Kindergarten Georgsberg, 

Pichling 180 a

  Bauhof Stainz, Ettendorfer Straße 

  Bauhof Stainztal/ ehem. ASZ, Grafendorf 59

Standorte in Stainz: 
Rund um die Uhr zugänglich
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Pensionierung Sonja Breininger und 
Gerhard Langegg
Kleine Feier für pensionierte Gemeindebedienstete

Nach einer coronabeding-
ten 2-jährigen Pause war 
die Freude beim ersten of-
fiziellen Zusammentreffen 
der Verwaltungsbediens-
teten der Marktgemeinde 
Stainz groß. Im Mittelpunkt 
des Interesses standen Son-
ja Breininger und Gerhard 
Langegg. In Vertretung des 
Bürgermeisters dankten Vi-
zebürgermeister Karl Bohn-
stingl sowie Personalver-
treter Matthias Pratter den 
langjährigen Gemeindebe-
diensteten – mit der Über-
reichung von Ehrenurkunden 
und kleinen Präsenten - für 
ihr Engagement und verab-
schiedeten sie in den wohl-
verdienten Ruhestand. Man 
glaubt es kaum, am 11. April 
feierte Sonja Breininger, geb. 
Ziegerhofer, „rund“. Sie kam 
in Ratten im Bezirk Weiz zur 
Welt und ging in Stainz zur 
Schule. Nach der zweijähri-
gen privaten Handelsschule 
Krebs in Graz, die sie mit der 
Staatsprüfung abschloss, trat 
sie mit 1.2.1979 in den Ver-

waltungsdienst der früheren 
Gemeinden Rassach und 
Stallhof, ab 1.7.1985 war sie 
ausschließlich im Gemeinde-
amt Stallhof tätig. Das Aufga-
bengebiet der Allrounderin 
war vielfältig und abwechs-
lungsreich, sie war Bürger-
meister Herbert Rumpf eine 
wertvolle Stütze. 2006 wur-
de Sonja mit der Amtsleitung 
betraut und erhielt ab April 
mit Eva Resch Verstärkung 
in der Gemeindeverwaltung. 
In den Jahren 2005 bis 2010 
und 2013 bis 2015 war Son-
ja Breininger als eines von 
neun Mitgliedern im Ge-
meinderat aktiv. Ihre langjäh-
rige Erfahrung, Verlässlich-
keit und Einsatzbereitschaft 
brachte sie mit 1.1.2015 in 
die Marktgemeinde Stainz 
ein, sie wurde mit der Lei-
tung des Bürgerservicebüros 
betraut. Am 1. Mai startete 
Sonja Breininger glücklich 
und aktiv in den Ruhestand. 
Langegg Gerhard wurde 
am 23.12.1960 als erstes 
Kind von Maria und Stefan 

Langegg geboren. In der el-
terlichen Landwirtschaft in 
Grafendorf, wo er gemein-
sam mit seiner zwei Jahre 
jüngeren Schwester Sieglin-
de aufwuchs, fühlte er sich 
schon immer sehr wohl. 
Nach dem Besuch der Volks-
schule Mettersdorf und 
Hauptschule in Stainz ab-
solvierte er die 3-jährige 
landwirtschaftliche Handels-
schule Grottenhof-Hardt. 
Seit 1976 war er - wenn´s 
brenzlig wurde - als Mit-
glied der Feuerwehr Gra-
fendorf zur Stelle und auch 
bereit, als Kommandant, 
Kommandant-Stellvertreter 
und Schriftführer Verant-
wortung zu übernehmen. In 
jungen Jahren war Gerhard 
als Fußballer, meist als Ver-
teidiger, für den SV Union 
Stainztal aktiv, seit 1979 ist 
er Schriftführer des Sport-
vereins. Der Fußballsport 
war eine Schule fürs Leben.
Am 1.8.1978 trat Gerhard 
in den Dienst der Gemeinde 
Stainztal und legte im Feb-

ruar 1979 die Dienstprüfung 
beim Land Steiermark ab. 
Als Amtsleiter oblag ihm die 
Organisation und Führung 
der Gemeindegeschäfte. 
Im Sprichwort „einen alten 
Baum verpflanzt man nicht“ 
liegt ein wahrer Kern. Durch 
die steiermärkische Gemein-
destrukturreform musste 
Gerhard Langegg dienstlich 
ins Boarbäckhaus übersie-
deln, in der Marktgemein-
de Stainz übernahm er mit 
1.1.2015 die Stellvertretung 
der Bauamtsleitung. Gerne 
nutzte er mit 1. Jänner 2021 
die Möglichkeit der Alters-
teilzeit mit anschließender 
Freizeitphase. Im Jahre 2005 
übernahm er außerdem die 
elterliche Landwirtschaft, 
besonders gerne verrichte-
te er stets die Waldarbeit. 
Gerhard schwingt oben-
drein den Kochlöffel und ist 
ein wahrer Meister in der 
Fleischverarbeitung. Zu sei-
nen Hobbys zählt auch das 
Kartenspiel sowie Fotogra-
fieren. Er ist Vater von zwei 
Kindern, Tochter Eva kam 
im Jänner 2005, Sohn Georg 
am 19.08.2006 zur Welt. Die 
gemeinsamen Reisen hat-
ten u.a. zum Ziel, die Kinder 
weltoffen zu Toleranz und 
Eigenständigkeit zu erziehen. 
Der Vorsitzende der Perso-
nalvertretung Matthias Prat-
ter, Vizebürgermeister Karl 
Bohnstingl, Gemeindekassier 
Ernst Kahr, Amtsleiter Mag. 
Alexander Schwarz sowie die 
Kolleginnen und Kollegen der 
Verwaltung wünschten Sonja 
Breininger und Gerhard Lan-
gegg alles Gute, Gesundheit 
und eine glückliche Zeit mit 
ihren Familien und Hobbys.
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Die Steiermark entdecken mit Bus, Bahn 
und Bim 
Auf Freizeitschiene durchs Steirerland

„Alles Freizeit“ heißt es 
auch im kommenden Som-
mer bei S-Bahn, RegioBus 
& Co. Denn unsere stei-
rischen Öffis bieten viele 
Möglichkeiten, unsere Stei-
ermark einmal nicht nur 
aus der Lenkradperspektive 
zu sehen, sondern auch aus 
neuen Blickwinkeln ken-
nenzulernen. Mit den Som-
merferien werden weitere 
Freizeitziele neu mit unse-
rem RegioBus erschlossen: 
Auch an Wochenenden bin-
det der RegioBus mit dem 
Grünen See, der Schmelz 
bei Judenburg oder der Re-
gion Stainz wichtige touris-
tische Ziele neu öffentlich 
an! Mit Bus, Bahn und Bim 
kann man bereits jetzt viele 
steirische Schätze neu oder 
anders wiederentdecken. 
`Sternderl schauen´ am 
Sternenturm in Judenburg, 
eine `RegioBus-Wallfahrt´ 
zur Basilika in Mariazell, 
Weinseligkeit in der Südstei-

ermark oder `Sight-Seeing´ 
in unserer schönen Landes-
hauptstadt Graz – viele stei-
rische Sehenswürdigkeiten 
sind mit unseren Öffis opti-
mal erreichbar und laden zu 
einem Ausflug in der Steier-
mark ein. Im Zuge der Regio-
Bus-Planungen wird immer 
darauf Bedacht genommen, 
wichtige Freizeitziele neu 
mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln anzubinden. So sind 
in den vergangenen Jahren 
beispielsweise Buslinien 
nach Herberstein oder zur 
Riegersburg eingerichtet 
worden. Mit Sommerferien-
beginn werden nun – unter 
anderem – weitere Freizeit-
Highlights durch den Regio-
Bus erschlossen: Stainz wird 
im Zuge der Inbetriebnah-
me der RegioBus-Region 
Deutschlandsberg auch an 
Wochenenden von Graz aus 
im Stundentakt erschlos-
sen. Der malerische Markt 
zu Füßen des ehemaligen 

Augustiner Chorherrenstif-
tes ist Zentrum der Schil-
chergegend und beliebter 
Ausgangspunkt für ausge-
dehnte Spaziergänge und 
Wandertouren in die Um-
gebung. Natürlich bietet 
sich auch eine Anreise mit 
dem RegioBus, eine Fahrt 
mit dem Flascherlzug nach 
Preding-Wieselsdorf und 
von dort die Heimfahrt 
mit der S-Bahn S61 an.  
„Am Beispiel Stainzer Fla-
scherlzug sieht man beson-
ders die Vorteile von S-Bahn, 
RegioBahn und RegioBus 
z.B. auch für Wanderaus-
flüge. Der Ausgangspunkt 
muss nicht der Endpunkt 
sein, man muss nicht zu ei-
nem bestimmten Parkplatz 
zurückkehren, sondern man 
kann sich speziell bei Durch-
querungen und Überschrei-
tungen vom Endpunkt mit 
den Öffis gemütlich zum 
gewünschten Punkt (zu-
rück-)bringen lassen“, be-

richtet LH-Stv. Anton Lang.  
Peter Gspaltl, Geschäfts-
führer des Verkehrsver-
bund Steiermark ergänzt: 
„Zum Ausprobieren der 
neuen RegioBus-Angebote 
zum Grünen See, auf die 
Schmelz oder nach Stainz, 
aber auch zu den vielen 
anderen spannenden Frei-
zeitzielen bieten wir das 
günstige Freizeit-Ticket 
Steiermark, das an Samsta-
gen, Sonn- und Feiertagen 
gültig ist. Um 11 Euro pro 
Person kann man damit ei-
nen ganzen Tag lang in der 
Steiermark unterwegs sein.“ 
Nicht nur mit dem Freizeit-
Ticket sind die Freizeitziele 
günstig erreichbar, sondern 
natürlich auch mit dem Kli-
maTicket. Dieses steht nicht 
nur von Montag bis Freitag 
zum Pendeln, sondern auch 
am Wochenende für gren-
zenlose Freizeitmobilität 
zur Verfügung.Das Freizeit-
Ticket Steiermark hat sich in 
den letzten Jahren sowieso 
definitiv zu einem Verkaufs-
schlager innerhalb des Ver-
kehrsverbundes entwickelt.  
In seiner derzeitigen steier-
markweit gültigen Form ist 
es im Dezember 2017 einge-
führt worden, der Preis von 
EUR 11,- ist seither unverän-
dert geblieben. Für die, die 
spezielle Tipps brauchen, 
hat der Verkehrsverbund 
viele Freizeitbroschüren und 
Wanderfolder aufgelegt.  
Diese und viele weitere in-
teressante Freizeitangebo-
te entlang der steirischen 
Bahn- und Regio-Busstre-
cken inklusive aller Fahrplä-
ne gibt es online auf www.
verbundlinie.at/freizeit
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Auswahl steirischer Top-Ausflugsziele, die mit S-Bahn und RegioBus 
optimal erreichbar sind: 

•	 Admont und weiter ins Gesäuse: RegioBus-Linie 910, wochenends alle 2 Stunden 
•	 Abenteuer Erzberg: RegioBus-Linie 820, wochenends alle 2 Stunden 
•	 Abenteuerwelt Mautern: RegioBahn-Linie R250, wochenends alle 2 Stunden 
•	 Asia Spa Leoben: S-Bahn-Linie S8, wochenends jede Stunde bis alle 2 Stunden 
•	 Freilichtmuseum Stübing: S-Bahn-Linie S1, wochenends stündlich 
•	 Graz (Frida&Fred, Märchenbahn, Schloßbergbahn, Schloss Eggenberg): mit S-Bahn und RegioBus wochenends aus 

allen Richtungen erreichbar 
•	 NEU Grüner See: RegioBus-Linie 175, wochenends 4 Verbindungen je Richtung 
•	 Grundlsee und Altausseer See: RegioBus-Linie 955/956, wochenends alle 2 Stunden 
•	 Mariazell: RegioBus-Linie 170, wochenends ca. alle 2 Stunden 
•	 Herberstein: RegioBus-Linie 209, wochenends 4 Verbindungen je Richtung 
•	 Wörschachklamm: RegioBahn-Linie R250, wochenends alle 2 Stunden 
•	 Planai: RegioBahn-Linie R250, wochenends alle 2 Stunden 
•	 Planetarium Judenburg: S-Bahn-Linie S8, wochenends jede Stunde bis alle 2 Stunden 
•	 NEU Schmelz: RegioBus-Linie 873, wochenends in der Wandersaison dreimal je Richtung 
•	 Schöckl: RegioBus-Linie 250, wochenends im Stundentakt 
•	 Sommerrodelbahn Koglhof: RegioBus-Linie 230, wochenends 6 bzw. 5 Verbindungen je Richtung 
•	 NEU Stainz: RegioBus-Linien 760/761 wochenends im Stundentakt

Sorge macht ratlos

Nina lebt in einer Lebensge-
meinschaft. Mit ihrem Part-
ner hat sie zwei Kinder und 
ein Haus, wobei nur er im 
Grundbuch steht. In letzter 
Zeit streiten die beiden sehr 
häufig. Es geht vor allem um 
finanzielle Themen, mit de-
nen die Familie konfrontiert 
ist. Auch die Schwiegerel-
tern mischen sich immer 
wieder in die Beziehung 
und die Kindererziehung 
ein. Nina hat außerdem das 
Gefühl, von ihrem Partner 
kontrolliert zu werden. Sie 
möchte nach der Babypau-
se wieder arbeiten gehen, 
weiß aber nicht, wie sie 
das angehen soll. In den 
alten Job will sie nicht zu-
rück und ihr Mann möchte 

eigentlich auch lieber, dass 
sie zuhause bei den Kindern 
bleibt. Mehr und mehr be-
kommt Nina das Gefühl, 
dass die Beziehung keine 
Zukunft hat. Sie möchte 
sich informieren, welche 
Möglichkeiten sie hat.  
Fälle wie die von Nina kom-
men in unserer Beratungs-
stelle täglich vor. Das Team 
von akzente unterstützt 
Frauen in rechtlichen, fi-
nanziellen und beruflichen 
Fragestellungen. Gemein-
sam mit Ihnen besprechen 
wir Zukunftsperspektiven, 
planen die nächsten Schrit-
te und begleiten Sie bei der 
Bewältigung Ihrer Heraus-
forderungen, die Familie 
und Beziehung, Gesundheit, 

 – so unterstützt die Frauen- und Mädchenberatungsstelle von akzente
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Gefördert aus Mitteln des Bundeskanzleramts- Bundesmi-
nisterin für Frauen, Familie, Integration und Medien und 
des Landes Steiermark.

Wohnen oder Rechtliches/
Finanzielles betreffen – 
kostenlos, vertraulich und 
auf Wunsch auch anonym. 
Auch im Zuge der Jobsuche 
oder bei beruflichem Ver-
änderungswunsch können 
sich Frauen und Mädchen 
an Bildungs- und Berufs-
beraterinnen von akzente 
wenden. Vereinbaren Sie 
gleich unter 03142/ 93 030 
oder office@akzente.or.at 
einen vertraulichen Termin 
in unserer Beratungsstelle 
in der Bahnhofstraße 6 in 

Deutschlandsberg. Beratun-
gen und Informationsge-
spräche können auf Wunsch 
auch gerne telefonisch oder 
online stattfinden. Weitere 
Informationen unter www.
akzente.or.at oder face-
book.com/akzente.Verein/
Quelle: akzente
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Mehr Bus für die Region
um Deutschlandsberg!
Ab Sommerferienbeginn 
im Juli heißt es „Mehr Bus 
für die Region um Deutsch-
landsberg!“ Auf die Fahr-
gäste warten zahlreiche 
Verbesserungen im Regio-
Bus-Verkehr: „Von einem 
Halbstundentakt zwischen 
Stainz und Graz, einem 
Stundentakt zwischen Wett-
mannstätten und Glein-
stätten sowie Wies und 
Eibiswald bis hin zu einer 
besseren Verknüpfung mit 
der S-Bahn – wir setzen das 
nächste Ausrufezeichen im 
öffentlichen Verkehr!“ ist 
LH-Stv. Anton Lang auf die 
anstehenden Verbesserun-
gen stolz.
Im Zuge der EU-weiten Aus-
schreibung hat das Land 
Steiermark gemeinsam mit 
dem Verkehrsverbund die 

Planungsmöglichkeit ge-
nutzt, das Verkehrsangebot 
der Region um Deutsch-
landsberg für die Zeit bis zur 
Eröffnung der Koralmbahn 
2025 neu zu ordnen und zu 
verstärken.
Hauptachse und somit Zug-
pferd und Aushängeschild 
im regionalen Busverkehr ist 
die Achse zwischen Stainz, 
Lannach nach Graz, hier 
wird über den gesamten Tag 
ein regelmäßiger Halbstun-
dentakt angeboten (Mo-Fr, 
bis 22:00 Uhr). Auch wo-
chenends ist ein Stunden-
takt in Planung.
Stundentakte werden neu 
unter der Woche zwischen 
Leibnitz und Arnfels, Wett-
mannstätten und Glein-
stätten sowie Wies und 
Eibiswald angeboten. „Der 

RegioBus bietet in den Bahn-
höfen wie z.B. Leibnitz oder 
Wettmannstätten perfekte 
Anschlüsse zur S-Bahn,“ be-
richtet LH-Stv. Lang. „Damit 
stärken wir die gesamte 
Netzwirksamkeit von Bus 
und Bahn.“
Nun erfüllte Forderungen 
betreffen Verbesserungen 
im Schülerverkehr. So gibt 
es an Schultagen beispiels-
weise neue Verbindung 
zwischen Arnfels und Ehren-
hausen sowie neue durchge-
hende Verbindung zwischen 
Eibiswald und Arnfels.
Gewinner der nun abge-
schlossenen Ausschreibung 
und somit neuer (bzw. alte) 
Betreiber aller RegioBus-
Linien wird für die nächs-
ten mindestens drei Jahre 
die GKB gemeinsam mit 

der Firma Watzke sein. Die 
bewährten Partner im Ver-
kehrsverbund Steiermark 
müssen dabei eine neue, 
höhere Qualität im Regio-
Bus-Verkehr erbringen. So 
werden neue Busse – er-
kennbar am typischen weiß-
grünen bzw. wasserblauen 
Design – mit neuesten Emis-
sionsstandards angeschafft. 
Alle Busse sind bereits für 
neue Informationstech-
nologien vorbereitet und 
ermöglichen damit Fahr-
planauskünfte in Echtzeit 
und in Zukunft die Sicherung 
von Anschlüssen. Die neu-
en Busse sind für Rollstühle 
und Kinderwagen barriere-
frei zugänglich („Low entry“) 
und bieten den Fahrgästen 
bargeldlosen Fahrkarten-
kauf beim Lenkpersonal.

Fahrplan – Highlights in der Region Deutschlandsberg

Linien 760/761 Deutschlandsberg – Frauental – (Bad Gams) – Stainz – (St. Stefan) – Lannach – Lieboch – Graz
•	 Linien 760/761: Einheitliche Linienführung in Deutschlandsberg, alle Busse werden bis zum LKH ge-

führt Halbstundentakt Stainz bis Graz (Mo-Fr, bis 22:00 Uhr), abwechselnd über St. Stefan und Rossegg.  
Voraussichtlich an Wochenenden Stundentakt Stainz – Graz (bis 23:00 Uhr), abwechselnd über St. Stefan und Rossegg

Rund um Leibnitz – (Kaindorf an der Sulm) – Heimschuh – Großklein – Arnfels - Leutschach
•	 Linie 730: Stundentakt Leibnitz bis Arnfels (Mo-Fr, bis 22:00 Uhr), Samstag, Sonn- und Feiertag Zweistundentakt, 

letzte Fahrt um 22:00 ab Leibnitz 
•	 Linie 780: an Schultagen 5 x je Richtung und in den Ferien 3x je Richtung bis/ab Ehrenhausen! Durchgebunden sind 

die Busse von/nach Leibnitz, neue Verbindung an Schultagen zwischen Arnfels – Leutschach – Gamlitz und Ehren-
hausen

•	 Linie 785: neue durchgehende Verbindung an Schultagen Eibiswald – Hörmsdorf – Unterhaag – Oberhaag – Arnfels
Rund um Wettmannstätten – Gleinstätten – (Pölfing-Brunn – Wies)
•	 Linie 750: Stundentakt Wettmannstätten – Gleinstätten (Mo- Fr, bis 20:30 Uhr, vormittags zweistündlich), Zweistun-

dentakt wochenends (bis 21:00 Uhr), Schülerkurse bis nach Wies und Eibiswald
Rund um Deutschlandsberg – Bad Schwanberg – Wies - Eibiswald
•	 Linie 755: Stundentakt Wies – Eibiswald (Mo-Fr, bis 21:00 Uhr), Zweistundentakt wochenends (bis 21:30 Uhr)
•	 Linie 790: Deutschlandsberg-Schwanberg, Verlängerung bis Schwanberg Bahnhof, Führung über Neuberg

Zahlen zur Ausschreibung in der Verkehrsregion Deutschlandsberg:  
23 Linien – Über 30 neue Busse – Über 7.000 Angebotskilometer pro Tag (Montag bis Freitag wenn Schule)
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Nachhaltige Mobilität mit regioMOBIL 
Seit 01. Mai 2022 sind 
37 Gemeinden der Bezir-
ke Deutschlandsberg und 
Leibnitz in das regioMOBIL-
System eingebunden. Ab 1. 
Juli wird das Bediengebiet 
nochmals um die Gemein-
den Stainz und St. Stefan 
o. S. erweitert. Integriert 

in das regioMOBIL ist das 
WEINMOBIL Südsteiermark: 
damit gibt es ein flächen-
deckendes Anrufsammelta-
xisystem, das Alltags- und 
Touristische Mobilität für 
Einheimische und Gäste in 
der Südweststeiermark ge-
währleistet.

Damit gibt es ein wichtiges 
Angebot für eine bedarfso-
rientierte Erweiterung des 
öffentlichen Verkehrs bei 
uns im ländlichen Raum. 
Besonders kostengünstig 
ist die Verbindung zu den 
ÖV-Hauptknotenpunkten 
wie z.B. Bahnhöfen, da hier 
eine 8 km-Tarifgrenze gilt - 
auch über gemeindegrenzen 
hinweg (= € 8, pro Person/
Fahrt). Die Mobilitätszent-
rale gibt Ihnen gerne Aus-
kunft über die ÖV-Haupt-
knotenpunkte für unsere  
Gemeinde.
WEINMOBIL Südsteiermark 
ist die touristische Ergän-

zung zu regioMOBIL. Von 
10:00 bis 23:30 Uhr können 
mit dem WEINMOBIL täg-
lich, 365 Tage im Jahr, die 
touristischen Haltepunkte 
angefahren werden. Z.B. 
Ausflugsziele, Weingüter, 
Buschenschänken, Unter-
künfte, Restaurants und 
Wirtshäuser, Bahnhöfe, 
Wanderparkplätze uvm. Eine 
Fahrt kostet € 4,- Anfahrts-
pauschale zuzüglich € 2,40 
pro gefahrenen Kilometer 
in einem 8er-Bus, eine Bu-
chung mindestens 90 Minu-
ten vor der gewünschten Ab-
fahrtszeit wird empfohlen. 
Für Gäste mit der Genuss-

Card wird keine Anfahrts-
pauschale verrechnet. Alle 
Informationen zu den Fahr-
zeiten und Tarifen sowie die 
Übersicht über alle Alltags- 
und Tourismushaltepunkte 
sind online unter www.re-
giomobil.st oder telefonisch 
unter 050 16 17 18 abrufbar.
Die Buchung der Fahrten 
kann ab Juli sowohl für regi-
oMOBIL als auch für WEIN-
MOBIL Südsteiermark per 
Telefon unter 050 16 17 18 
oder per Web-App unter 
buchung.regiomobil.st erfol-
gen.
Durch die Bereitstellung des 
bedarfsorientierten Mikro-

ÖV-Systems bietet die Re-
gion Südweststeiermark 
gemeinsam mit den Gemein-
den, dem Tourismusverband 
Südsteiermark und der Graz 
Köflacher Bahn eine einzig-
artige Lösung für nachhalti-
ge Alltags- und Tourismus-
mobilität. Das regioMOBIL 
wird aus Mitteln des Steier-
märkischen Landes- und Re-
gionalentwicklungsgesetzes 
(StLREG) unterstützt und 
durch die teilnehmenden 
Gemeinden finanziert.
Nähere Informationen zum 
regioMobil folgen rechtzei-
tig mittels einer eigenen Ge-
meindemitteilung. 

regioMOBIL bietet ein öffentliches Angebot für Ihre täglichen Wege im Alltag. Damit fahren Sie direkt, unabhängig und 
kostengünstig zu wichtigen alltagsrelevanten Standorten in unserer Gemeinde und der Region Südweststeiermark. 
Nahversorgung und Einkaufsmöglichkeiten, Ärzt*innen, Freizeiteinrichtungen, Bus- und Bahnhaltestellen und vieles 
mehr erreichen Sie bequem mit dem regioMOBIL. In unserer Gemeinde bzw. Region gibt es ein großes Netz an Halte-
punkten. Allein im Gemeindegebiet von Stainz gibt es über 250 Haltepunkte! Für bewegungseingeschränkte Personen 
gibt es die Möglichkeit der Hausabholungen.

Anna ... kannst 
du mich bitte zum 
Arzt fahren?

€
buchung.regiomobil.st
telefon 050 16 17 18 4 ab

SÜD
STEIERMARK

>  Mehr Infos in Ihrer Gemeinde 
 und unter regiomobil.st

Schatz ... wir brauchen
kein 2. Auto - ich fahr‘ 
mit regio Mobil.

€
buchung.regiomobil.st
telefon 050 16 17 18 4 ab

SÜD
STEIERMARK

>  Mehr Infos in Ihrer Gemeinde 
 und unter regiomobil.st
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Der Kindergemeinderat
Zur Information
Der Kindergemeinderat ist 
das offizielle Vertretungs-
gremium aller Kinder in der 
Gemeinde Stainz. Die Kinder, 
im Alter von 8-13 Jahren, 
lernen hier auf spielerische 
Art und Weise ihre Gemein-
de besser kennen, und wer-
den aus ihren Ideen Projekte 
entwickeln. Auch ein Kinder-
bürgermeister und eine Kin-
derbürgermeisterin werden 
gewählt und auch feierlich 
angelobt werden. Begleitet 
wird der Kindergemeinde-
rat von Tanja Felkitsch von 
der Landentwicklung Stei-
ermark. Die Landentwick-
lung Steiermark begleitet 
bereits seit 2014 Kinderge-
meinderäte im Aufbau und 
darf stolz auf 22 Kinderge-
meinderäte in der Steier-
mark verweisen. Tatkräftige 
Unterstützung gibt es beim 
Stainzer Kindergemeinde-
rat vom gemeindeinternen 

Betreuerinnen-Team rund 
um Beatrice Saurer. Aktuel-
le Informationen über den 
Kindergemeinde-rat in der 
Gemeinde Stainz finden Sie 
zukünftig auf der Website 
unter www.stainz.at, allge-
meine Infos über die Kinder-
gemeinderäte der Landent-
wicklung Steiermark unter 
www.kindergemeinderat.at.
Am 04.03.2022 war es wie-
der soweit und der 2. Work-
shop des Kindergemeinde-
rates Stainz ging über die 
Bühne. Anknüpfend an die 
Startveranstaltung im Herbst 
standen auch dieses Mal 
kinderrelevante Themen der 
Gemeinde im Vordergrund. 
Nach einem kurzen Kennen-
lernen ging es daran, sich in 
Gruppenarbeiten mit ver-
schiedenen Schwerpunkten 
auseinanderzusetzen. Inten-
siv wurde beispielsweise an 
den Themen Gemeinschaft 
und Miteinander, Brauch-

tum und Kultur, Verkehr und 
Sicherheit oder Umwelt und 
Natur gearbeitet. Die Ideen-
vielfalt der Kinder sprach für 
sich. Auch im anschließen-
den Gemeinderätsel wurde 
fleißig mitgearbeitet. Fragen 
wie: Wie hieß der erste Bür-
germeister von Stainz, wie 
viele Feuerwehren gibt es in 
Stainz oder wie heißt die ein-
spurige Lokalbahn in Stainz, 
stellten für die Kinder keine 
große Herausforderung dar. 
Was natürlich nicht fehlen 
durfte, war eine kleine Über-
raschung für die Kinder – für 
alle wurden personalisierte 
Visitenkarten vom Druck-
haus Stainz zur Verfügung 
gestellt und Schlüsselbän-
der verteilt – die Freude da-
rüber war groß. Gepaart mit 
jeder Menge Spiel & Spaß 
ging der Workshop zu Ende 
und auch erste Reaktionen 
der Kinder verdeutlichten, 
wie wichtig es ist, die Wün-

sche, Interessen und Ide-
en der Kinder einzuholen. 
„Wir können Ideen einbrin-
gen“ oder „Wir setzen uns 
für Kinder ein“, sind nur ei-
nige Wortmeldungen der 
Kindergemeinderät*innen.
Der Kindergemeinderat 
nahm heuer auch am Früh-
jahrsputz teil, einer Müllsam-
melaktion der steirischen 
Abfallwirtschaftsverbände 
in Kooperation mit Gemein-
den, Schulen etc. Beim Müll-
sammeltag kam ein weiterer 
Aspekt dazu – Bewusstseins-
stärkung für einen nachhal-
tigen Umgang mit der Natur. 
Zum Abschluss gab es knapp 
vor Mittag ein zum Thema 
passendes Referat von Ge-
meindekassier Ernst Kahr, 
wo die Kinder mit Begriffen 
wie „Littering“ (achtloses 
Wegwerfen von Abfällen), 
Mülltrennung und einem 
sorgsamen Umgang mit der 
Natur konfrontiert wurden.
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Kindergarten Stainztal

Im Kindergarten Stainztal 
bemerken wir immer wie-
der die Bereitschaft sei-
tens der Eltern und Groß-
eltern,  ihre Ressourcen 
und Talente in unseren 
Kindergartenalltag mit ein-
zubringen. Reges Interesse 
an unserer Bildungs- und 
Betreuungsarbeit sowie die 
Freude und der Spaß der 
Kinder- bzw. Enkelkinder 
im Kindergarten bilden den 
Ausgangspunkt für das Mit-
gestalten. Im Frühling hat-
ten die Kindergartenkinder 
gleich 3 engagierte Eltern 
bzw. Großeltern, die uns 
auf individuelle Weise un-
terstützt haben. Ein hand-
werklich begabter Opa von 
gleich 2 Kindern,  Emma 
und Alexander. Herr Erich 
Thomann, hat aus Freude 
zum kreativen Arbeiten 
mit Holz für jedes Kind ei-
nen Holzosterhasen zur 

Verfügung gestellt, den die 
Kinder im Anschluss selbst 
fertigbemalen konnten – 
die Begeisterung war groß! 
Frau Angelina Grünwald, 
Mama von Viola, hat uns 
einen tierischen Vormittag 
im Garten beschert. Gleich 
3 Tiere besuch-
ten uns passend 
zur Osterzeit: Os-
kar, Franz und Jo-
sef, zwei Zwerg-
ziegen und ein 
Ka m e r u n s c h af, 
selbst noch im 
Kindergartenal-
ter, durften von 
Kindern unter 
f a c h g e r e c h t e r 
Anweisung und 
Aufsicht gestrei-
chelt, gefüttert 
und verwöhnt 
werden. Auch 
eine strick – und 
häkelbegeisterte 

Oma, Frau Ida Brandstät-
ter, hat uns mit einer wun-
derschönen neuen Pup-
pen- und Teddygarderobe 
ausgestattet. Somit haben 
unsere Kinder noch mehr 
Spaß am gemeinsamen 
Spiel in unserer Puppenstu-

be und können sehen, dass 
Handarbeit gleich glücklich 
mal zwei macht. Die Stainz-
taler Kindergartenkinder 
und das Team bedanken 
sich noch einmal und freu-
en sich über die gelungene 
Bildungspartnerschaft. 

Ein gelungenes Miteinander – Eltern und Großeltern bringen sich im Kindergartenalltag ein
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Viele Aktivitäten an der VS Rassach
Voller Elan starteten die 
SchülerInnen mit ihren Leh-
rerinnen in ein ereignisrei-
ches Frühjahr. Gleich in der 
ersten Woche nach den Se-
mesterferien besuchten die 
61 Kinder mit ihren Lehre-
rinnen das Next Liberty in 

Graz und waren begeistert 
vom Theaterstück „Pippi 
Langstrumpf“. Ein weiteres 
Theater- bzw. Konzertereig-
nis war das Mitmachkonzert 
zu „250 Jahre Ludwig van 
Beethoven“. Hier begaben 
sich die Kinder auf die Reise 
durch L. v. Beethovens Le-
ben und durften einige sei-

ner wichtigsten Kompositio-
nen kennenlernen und auch 
selbst die Musiker dirigieren 
und leiten. Anfang März war 
für die kommenden Taferl-
klassler der große Tag ihrer 
Schuleinschreibung. Bei die-
sem Einschreibfest lernten 

die Kinder ihre zukünftige 
Lehrerin kennen und durf-
ten zum ersten Mal Schulluft 
schnuppern. Vor den Oster-
ferien fanden in allen Klassen 
der VS Rassach Osterwork-
shops statt. Beim Osterbrot 
backen, Eier bemalen und 
Osternesterl basteln lernten 
die Schülerinnen und Schüler 

vieles über die Osterbräuche 
in unserer Region. Der öster-
liche Höhepunkt war der Os-
tergottesdienst mit Frau REL 
Brigitte Reinbacher, die den 
Kindern den Kreuzweg beim 
Stainzer Kalvarienberg näher-
brachte. Ein großes Danke gilt 
Herrn Fritz Lienhart, der uns 
und Frau Reinbacher beim 
Kreuzweg unterstützte. Am 
24. April fand die Erstkom-
munion in der Schlosskirche 
Stainz für die Kinder der 2. 
Klasse statt. 10 Kinder der VS 
Rassach empfingen an die-
sem besonderen Tag ihre ers-
te heilige Kommunion. Ende 
April konnte die weiße Fah-
ne an unserer Schule gehisst 
werden. Alle Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klas-

se haben mit viel Einsatz die 
Fahrradprüfung bestanden. 
Vielen Dank an die örtliche 
Polizei für die professionel-
le und liebevolle Begleitung 
und Unterstützung. Im Rah-
men des „Sommertraumha-
fen“ besuchten die Kinder die 
Figurentheater „Der gestie-
felte Kater“ sowie den „Gur-
kenkönig“ im Dachboden-
theater Stainz. Unser Bgm. 
Walter Eichmann besuchte 
die Kinder der dritten Klasse 
im Rahmen der „Lies-was-
Wochen“ des Lesezentrums 
Steiermark. Die Organisati-
on übernahm die Bibliothek 
Stainz mit Silke Rath, freiwil-
lige Mitarbeiterin der Bib-
liothek. Fragen über Fragen 

musste unser Bürgermeister 
beantworten, die er von den 
Kinderreportern gestellt be-
kommen hat. Im Anschluss 
an die Fragestunde stellte 
sich Bgm. Walter Eichmann 
als Leseonkel zur Verfügung 
und las den Kindern ein Buch 
des Autors Michael Roher vor. 
Zur Zeit findet an der VS Ras-
sach ein Seilspringprojekt in 
Kooperation mit dem Verein 
„Rope Skipping Club – Hap-
py Skippers“ statt. Hier wird 
den Kindern die Randsport-
art Seilspringen – Rope Skip-
ping – nähergebracht, die 
den Kindern wahnsinnigen 
Spaß macht. Als Highlight der 
letzten Tage fanden die all-
jährlichen Projekttage an der 
Schule statt. Bei „offenen“ 

Klassenzimmern erlebten 
die Kinder in klassenhetero-
genen Gruppen tolle Kunst-, 
Sport-, Spiele-, Experimen-
tier- und Waldpädagogische 
Stunden mit den Klassenleh-
rerinnen und externen Be-
treuern. Danke an Daniela 
Klemen, Gerhard Schnaitter 
und die Happy Skippers mit 
der Trainerin Silke Fürnschuß 
für die Unterstützung der 
Projekttage. Für die letzten 
Schulwochen des Schuljahres 
2021/22 sind noch einige Ak-
tivitäten wie Projekttage und 
Ausflüge quer durch unsere 
Steiermark geplant. Unter 
anderem zählt eine Fahrt mit 
dem Flascherlzug zu den ge-
planten Höhepunkten.
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Viele News aus der Volksschule Stainz
In den 4. Klassen ging es im 
Frühjahr rund: Der Graztag 
war ein Riesenspaß für die 
neugierigen Schülerinnen 
und Schüler. Die bekanntes-
ten Sehenswürdigkeiten wie 
zum Beispiel der Schloßberg 
oder die Murinsel wurden 
erkundet. Ein kleiner Snack 
am Hauptplatz bei den be-
liebten „Standln“ durfte 
natürlich auch nicht fehlen. 
Besonders freuen sich die 
Abschlussklassen auf die 
bevorstehenden Projekt-
tage in Bad Aussee: Neben 
den gängigen Attraktio-
nen wie dem Erzberg und 
Stift Admont stehen auch 
spannende Ausflüge in ein 
Salzbergwerk und in die Eis-
riesenwelt am Programm. 
Abgerundet werden die 
Projekttage mit einer 3- Se-
en-Tour am Altausseer-See. 
Des Weiteren fand die „Be-
weg dich schlau Champi-
onship“ in Kooperation mit 
Servus-TV statt und die Kin-
der waren mit großem Elan 
dabei. Die Schülerinnen und 
Schüler der 4b haben be-
sonders fleißig trainiert und 
konnten als Team den Sieg 
für sich entscheiden. Außer-
dem fanden lehrreiche Vor-
träge zum Thema „Krimi-
nalprävention“ statt. In der 
Grundstufe 1 wurden der 
Workshop „Die große Nein-
Tonne“ und in der Grund-
stufe 2 das Projekt „Mein 
Körper gehört mir“ vom 
Institut für Kriminalpräven-
tion durchgeführt. Die Kin-
der lernten dabei, „Nein“ zu 
sagen, wenn ihre persönli-
chen Grenzen überschrit-

ten werden. Der alljährliche 
Frühjahrsputz stand auch 
am Programm: Die Kinder 
halfen mit Müllsäcken und 

Handschuhen ausgestattet 
fleißig und tatkräftig mit, 
den Ort wieder blitzeblank 
zu machen. Als Belohnung 
wurde von der Gemein-

de Stainz für die fleißigen 
Helferinnen und Helfer 
eine Stärkung gesponsert.  
Ihre Kreativität konnten die 
Schülerinnen und Schüler 
beim 52. Raiffeisen Jugend-
wettbewerb mit dem The-
ma „Was ist schön?“ bewei-
sen. Schönheit liegt im Auge 
des Betrachters und bedeu-

tet für jeden etwas anderes. 
Dies zeigte sich auch in den 
äußerst kreativen und völlig 
unterschiedlichen Kunst-

werken der Schülerinnen 
und Schüler. Folgende Kin-
der der VS Stainz konnten 
mit ihren Malereien die Jury 
besonders begeistern: 1. 

Platz: Benjamin Waller, 2a; 
2. Platz: Katharina Kopp, 4b; 
3. Platz: Daria Lohan, 1b.  
Besonders groß ist die Freu-
de bei den Kindern, dass 
nach langem Warten die 
heißbegehrten Studios nun 
wieder stattfinden können. 
Somit wurden auch bereits 
die ersten Einheiten des 

Fahrradtechniktrainings, bei 
dem die Kinder unterschied-
lichste Geschicklichkeits-
übungen mit dem Fahrrad 
durchführen, abgehalten.  
Das bei den Kindern beson-
ders beliebte Studio „Lego 
we Do“ startete auch wie-
der voll besetzt, bei dem die 
Kinder mit Hilfe von Lego 
und Apps einfache Übun-
gen zum Programmieren 
erlernen. Außerdem konn-
ten die Kinder im Studio 
„Theater und Spiel“ Übun-
gen aus Jeux Dramatiques 
sowie ein Schattentheater 
erleben und in unterschied-
lichste Rollen schlüpfen.  
Im Studio „Rundum G’sund“ 
wurden gesunde Müslirie-
gel gebacken und die Kinder 

konnten sich beim Studio 
„Musikalisches Gestalten“ 
am Cupsong versuchen und 
sich zur Musik bewegen. 
Besondere Kunstwerke ent-
standen wieder beim Studio 
„Kreative Mal- und Schreib-
werkstatt“, die Sie immer 
gerne im Schulhaus der VS 
Stainz bewundern können. 

Für mehr Informationen und aktuelle Bilder besuchen Sie gerne die Homepage der 
Volksschule Stainz: www.vs-stainz.at
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Volksschule Marhof
Das Schuljahr schreitet voran 
und die Kinder und LehrerIn-
nen der Volksschule Marhof 
freuen sich über die warmen 
Temperaturen, welche dazu 
einladen, das Klassenzimmer 
oftmals endlich wieder nach 
draußen verlegen zu können. 
So fanden einige Einheiten 
zum forschenden Lernen im 
Sachunterricht für die erste 
und zweite Klasse im Freien 
statt und spannende Experi-
mente zum Thema Wasser 
und Luft wurden in Gruppen 
durchgeführt. Die Kinder 
waren motiviert dabei und 
konnten einen Einblick in 
einfache naturwissenschaft-
liche Vorgänge gewinnen.  

Für die vierte Klasse stand 
die Radfahrprüfung am Pro-
gramm, wofür zuvor fleißig 
geübt wurde. Mit Bravour 
bestanden alle Kinder und 
freuen sich darüber, ab jetzt 
mit dem Fahrrad unterwegs 
sein zu dürfen. 
Am 19.5. ging es für die drit-
te und vierte Klasse nach Ju-
denburg ins weltweit höchst-
gelegene Planetarium. Der 
künstlich erzeugte Sternen-
himmel im Kuppelraum, 
der Aufbau unseres Univer-
sums sowie der spannende 
Vortrag beeindruckten die 
Schülerinnen und Schüler. 
Als Abschluss des gelunge-
nen Ausflugs gab es in Stainz 

noch ein Eis für alle Kinder. 
Besonders begeisterte die 
Kinder auch der Zauberer 
Freddy Cool alias Alfred 
Schablas, welcher zu Gast in 
der Schule war und mit sei-
nem bunten Programm für 
Staunen und Unterhaltung 
sorgte. 
Da uns der Schutz und Er-
halt unserer schönen Natur 
und Umwelt sehr am Herzen 
liegt, nahmen alle Kinder der 
Schule natürlich auch an der 
Aktion „Der große steirische 
Frühjahrsputz“ teil. Gemein-
sam wurde die Gegend rund 
um die Schule bis nach Sau-
erbrunn abgewandert und 
einige Säcke Müll gesam-

melt. Zu guter Letzt möchten 
wir uns nochmals herzlich 
bei allen Eltern und Kindern 
für den Einsatz bei der Hilfs-
aktion für die Ukraine be-
danken. Mit Ihrer Mithilfe 
konnte ein ganzer PKW voll 
Babynahrung, Hygienearti-
keln und haltbaren Lebens-
mitteln direkt in die Ukraine 
gebracht werden. 
Auf diesem Wege möchten 
wir uns auch für die immer 
gute Zusammenarbeit be-
danken: Bei Ihnen, liebe 
Eltern und bei euch, liebe 
Kinder. Bleibt gesund und 
fröhlich, fleißig und interes-
siert! – das LehrerInnenteam 
der VS Marhof.
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Volksschule Stainztal

Den Übergang vom Kinder-
garten zum Schuleintritt 
fließend zu gestalten, ist 

das gemeinsame Ziel der 
Volksschule Stainztal in 
Mettersdorf und dem Kin-
dergarten  Stainztal. Mit ei-

nem gemeinsamen Turnen 
im Turnsaal der Volksschule 
wurde die erste Aktivität in 

dieser Zusammenarbeit an-
geboten. Die Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger 
des kommenden Schuljah-

res konnten sich zusammen 
mit den Kindern der 1. und 
2. Schulstufe auf einem Ge-
räteparcours austoben und 
dabei gleichzeitig ihre zu-
künftige Schule kennenler-
nen. Außerdem besuchten 
die Kinder der 2. Schulstufe 
die Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger im Kindergar-
ten und lasen ihnen selbst-
geschriebene Geschichten 
vor. Stolz zeigten sie ihre 
tollen Lesefertigkeiten, die 
sie seit der Einschulung auf-
gebaut haben. Im Rahmen 
eines Schnuppertags hatten 
die Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger die Möglich-
keit, ihre zukünftige Lehrerin 
sowie alle Räumlichkeiten in 
der Schule kennenzulernen. 

Der Schnuppertag gibt den 
Kindern Sicherheit und der 
Übergang vom Kindergarten 
in die Volksschule wird für 
sie angenehmer. Die Lehre-
rinnen der VS Stainztal sind 
sich mit Kindergartenlei-
terin Heike Seiner-Treffler 
einig: „Aufeinander zuge-
hen, miteinander kommu-
nizieren, sich gegenseitig 
informieren und das Schaf-
fen von gemeinsamen Er-
lebnissen sind wichtig, um 
den Kindern den Übergang 
vom Kindergarten in die 
Volksschule zu erleichtern.“ 
Das Team der Volksschule 
Stainztal freut sich schon 
sehr  auf die Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger 
2022/23!

Enge Zusammenarbeit der Volksschule Stainztal mit dem Kindergarten Stainztal

Musikschule Stainz  
Wir – die Lehrer der Erz-
herzog-Johann Musikschule 
Stainz – und unsere Schüler 
freuen uns extrem, dass es 
heuer wieder möglich ist,  
unsere gewohnten Schluss-
konzerte zu veranstalten! Um 
auf unsere beliebten Mu-
sikschulen aufmerksam zu 
machen, wurde von 20. bis 
24. Juni steiermarkweit die 
„Woche der steirischen Mu-
sikschulen“ ausgerufen! Die 
Musikschule Stainz beteiligt 
sich daran mit den Schluss-
konzerten in den Unterrichts-
orten Lannach (am 20.6. in 
der Steinhalle), St. Andrä (am 
22.6. in der Mehrzweckhalle), 
in Wettmannstätten (am 23.6. 
im Haus der Kultur) und in 
Verlängerung der steirischen 
Musikschulwoche gibt es die 
Konzerte am 28.6. in Groß 
St. Florian (Florianihalle) und 
am 29.6. als Schlusspunkt in 

der Turnhalle in Stainz (Be-
ginn jeweils um 18 Uhr).  
Interessierte Eltern können 
sich bei der Schuleinschrei-
bung von Direktor Josef 
Deutschmann persönlich über 
die Möglichkeiten beraten 
lassen: Freitag, 24. Juni von 
13.00 bis 14.00 Uhr im Musik-
heim Lannach, von 15:00 bis 
16:00 Uhr im Haus der Kultur 
in Wettmannstätten und von 
16:30 bis 17:30 Uhr im Mu-
sikheim St. Andrä. Freitag, 1. 
Juli von 11:00 bis 14:00 Uhr 
in Groß St. Florian und von 
15:00 bis 18:00 Uhr in Stainz.  
Das Anmeldeformular ist 
auch auf unserer Home-
page www.musikschu-
le-stainz.at zu finden. 
Bei Neuanmeldung bitten 
wir Sie, zusätzlich auch die 
Datenschutzerklärung aus-
zufüllen (ebenfalls auf der  
Homepage)!

Weitere Informationen: 
www.musikschulservice.steiermark.at

WOCHE DER  
STEIRISCHEN 

MUSIKSCHULEN

für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene

20. bis 24. Juni  
2022

Musikschulservicestelle 
Steiermark

Infos unter

Die steirischen Musikschulen laden zu ihren Aktivitäten und Veranstaltungen ein:

Bad Aussee | Bad Radkersburg | Bad Waltersdorf | Bärnbach | Birkfeld | Bruck an der Mur 
Deutschlandsberg | Eisenerz | Eisenwurzen | Fehring | Feldbach | Fernitz-Mellach  

Fohnsdorf | Frohnleiten | Fürstenfeld | Gleisdorf | Gnas | Gratkorn | Gröbming | Hartberg  
Heiligenkreuz a.W. | Helmut Schmidinger | Hengsberg | Ilz | Judenburg  | Kalsdorf  

 Kapfenberg | Kindberg | Knittelfeld | Köflach | Krieglach | Leibnitz | Leoben | Lieboch  
Liezen | Ligist | Mariazell | Mautern | Murau | Mureck | Mürzzuschlag | Paltental | Passail 

Pinggau | Pöllau | Premstätten | Schladming | St. Stefan im Rosental | Stainz 
 Trofaiach | Voitsberg | Weiz | Wies | Wildon | Zeltweg
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Mittelschule Stainz
Im Februar 2022 ereignete 
sich ein tragischer Brand: Das 
Haus der Familie Sabathi in 
Stainz wurde dabei vollkom-
men zerstört. Da zwei Kinder 
der Familie SchülerInnen an 
der MS Stainz sind, fand die 
diesjährige Schulsammlung 
zugunsten der Familie statt.
Im Zuge dieser Sammelak-
tion konnte eine Summe 

von 8.063 € erzielt werden, 
die der Familie Sabathi am 
17.5. überreicht wurde. Die 
drei fleißigsten SammlerIn-
nen waren Niko Sincek, Leo 
Uitz und Lara Hasewend. 
Ein Dank geht jedoch an alle 
SchülerInnen, die sich an 
der Aktion beteiligt haben 
und zu dieser beträchtlichen 
Summe beigetragen haben!

Seit 3.3.2022 leben aus der 
Ukraine geflüchtete Men-
schen in Stainz. Aus ver-
schiedenen Gebieten der 
Ukraine sind sie vor dem ent-
setzlichen Krieg geflüchtet. 
Waren es anfangs 25 Men-
schen, sind es mittlerweile 
über 100, die in unserem 
Gemeindegebiet Schutz und 
Unterkunft gefunden haben. 
Gleich in der ersten Woche 
nach ihrer Ankunft sprachen 
ukrainische Mütter mit ihren 
schulpflichtigen Kindern so-
wohl in der VS Stainz als auch 
in der MS Stainz vor. Beide 
Direktoren, sowohl Christian 
Kümmel (VS) als auch Bern-
hard Barthel (MS), hießen die 
Kinder und ihre Mütter herz-
lich willkommen. Gemeinsam 
mit ihrem Lehrer*innenteam 
unternahmen sie sehr viel, 
um den ukrainischen Kindern 
den Schulbesuch so ange-
nehm wie möglich zu gestal-
ten. Mehr als 700,00 € spen-
dete das Lehrer*innenteam 
der MS Stainz, damit jedes 
ukrainische Kind eine Jause 
pro Schultag erhält. Dankens-
werterweise organisiert Frau 
Evelyne Resch tagtäglich ge-
füllte Weckerln und Obst für 
die Kinder. Von dem Geld aus 
der Grundversorgung (40,-
€ Taschengeld pro Monat/

Person) könnte sich niemand 
die tägliche Jause leisten. Da-
rüber hinaus wurden auch 
Hausschuhe passend für je-
des Kind besorgt. Das gesam-
te Schulteam, also Eltern, 

Kinder und Lehrer*innen 
samt Direktor organisierte 
Schultaschen und befüllte sie 
liebevoll. Jedes ukrainische 
Kind erhielt außerdem eine 
Grundausstattung aus Hef-
ten, Mappen und Schreibma-
terialien. 
Mehr oder weniger gute Eng-
lischkenntnisse helfen den 
Gastkindern, um am norma-
len Unterricht in den verschie-
denen Klassen teilzunehmen, 

auch Übersetzungsprogram-
me am Handy helfen ein we-
nig. Um die Verbindung zur 
Schule in der Heimat nicht 
ganz zu verlieren, gibt es von 
dort her Online-Unterricht, 

an dem die meisten ukraini-
schen Schüler*innen an den 
Nachmittagen teilnehmen. 
Sie sind also derzeit sehr ge-
fordert. Seit 21.4.2022 gibt 
es an der MS Stainz eine 
Deutschförderklasse. Die uk-
rainischen Kinder erhalten in 
dieser für jeweils zehn Stun-
den pro Woche einen eigens 
organisierten Deutschunter-
richt, der von einer erfahre-
nen Lehrerin geleitet wird. 

Derzeit (Ende Mai 2022) be-
suchen 15 ukrainische Kinder 
im Alter zwischen 11 und 15 
Jahren diesen Unterricht, 
der von einer ukrainischen 
Mutter, die sehr gut Englisch 

spricht, begleitet wird. Der 
Verein „Gemeinsam in Stainz“ 
bezahlte für jedes Kind spezi-
elle Bücher für Deutsch als 
Zweitsprache sowie verschie-
dene andere Sprachlernhil-
fen. Um den ukrainischen 
Kindern einen Teil der stei-
rischen Lebenswirklichkeit 
näher zu bringen, wurde im 
Rahmen dieses Unterrichts 
das Landwirtschaftsmuseum 
im Schloss Stainz besucht.

Schulsammlung 2021/2022

Aus ukrainischen Schulen in die 
steirische MS Stainz
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Crosslauf Bezirksmeisterschaften

Mädchenschülerliga

Am 7.4. fand der Cross-
lauf im Koralmstadion in 
Deutschlandsberg statt. Eine 
tolle Organisation und an-
genehme Temperaturen ga-
rantierten einen reibungslo-
sen Ablauf. Die Schülerinnen 
und Schüler der MS Stainz 
gingen mit insgesamt 6 Staf-
feln an den Start und kehrten 
mit fröhlichen Gesichtern 
wieder nach Stainz zurück. 
Im Jahrgang 2010/11 männ-
lich holten Marius Weber, 
Julian Godl, Mathias Klinger 
und Tobias Schröttner die 
Bronzemedaille. Die Mäd-

chen Lea Lamprecht, Nicia 
Jessenko, Emily Reinisch und 
Linda Weber erkämpften 
sich den dritten Platz in der 
Klasse 2008/2009 weiblich. 
Den zweiten Platz im Jahr-

gang 2008/2009 erreichte 
die Staffel mit Leon Hau-
segger, Leandro Jessenko, 
Alexander Putzer und Niklas 
Ertl. Die zuletzt gestartete 
Gruppe mit Dominik Mu-

chitsch, Fabian Nechutny, 
Daniel Sabetizadeh und Kil-
lian Münzer triumphierte 
mit einem hervorragenden 
zweiten Platz in der Klasse 
2006/2007 männlich. Am 
Ende der einzelnen Jahr-
gangswertungen fand die 
Crosslauf - Trophy statt. An 
den Start gingen Marie Mas-
ser, Marius Weber, Lea Lam-
precht, Leon Hausegger, Lisa 
Hohensinger und Dominik 
Muchitsch. Sie holten die 
dritte Bronzemedaille für 
die MS Stainz. Gratulation zu 
den großartigen Leistungen!

Am 12.5. war es endlich 
soweit und die MS Stainz 
stellte das erste Mal eine 
M ä d c h e n - S c h ü l e r l i g a -
Mannschaft im Fußball. Das 
Bezirksturnier fand in Hol-
lenegg statt. Nach kurzer, 

aber intensiver Trainings-
zeit absolvierten alle 12 
Spielerinnen ihr allererstes 
Turnier. Nach einem tollen, 
heißen und anstrengenden 
Fußballtag überwiegen vor 
allem Motivation, Kampf-

geist und Einsatz der Mä-
dels. Das Trainerteam, Frau 
Peinhaupt und Herr Krainer, 
sind sehr stolz auf die Leis-
tung und den Lernprozess 
der vergangenen Wochen. 
Außerdem hoffen wir, auch 

in den nächsten Jahren an 
solchen Veranstaltungen 
teilnehmen zu können, da-
mit auch die Mädchen die-
se traditionelle Sportart im 
Zuge von Schulsportveran-
staltungen ausüben können.

2021/2022 im Koralmstadion
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Polytechnische Schule Stainz
Nach einer langen Corona-
bedingten Durststrecke 
konnte die PTS Stainz im 
Frühling 2022 endlich wie-
der Exkursionen durchfüh-
ren! Das absolute Highlight 
war der Besuch bei der Fir-
ma Künz in Groß St. Florian. 
Nach einer Führung durch 
den Betrieb und einer guten 
Jause wurden die SchülerIn-
nen mit dem Bus zum Cargo 
Center in Graz/Werndorf ge-
bracht. Dort besichtigten sie 
die enormen Containerkrä-
ne, die die Firma Künz her-
stellt. Luca Greßl, Schüler 
des Fachbereiches Handel/
Büro, erzählt: „Wir durften 
sogar mit einem Kran mit-
fahren, das war sehr cool.“ 
Dabei mussten die Schüle-
rInnen über Gitterstufen in 

schwindelerregende Höhen 
steigen. Die Kräne bewegen 
sich mit einer Geschwin-
digkeit von ca. 100 Meter 
pro Minute. So mancher/
manche war danach froh, 
wieder festen Boden unter 
den Füßen zu haben. Wir 
freuen uns, dass ein Schüler 
der PTS Stainz ab Herbst als 
Lehrling das Team der Firma 
Künz verstärken wird! Auch 
das Bautraining in Gnie-
bing durfte heuer wieder 
stattfinden. „Beim Training 
wurde uns beigebracht, wie 
man einen Kamin richtig an-
zeichnet und im Anschluss 
mauert. Das war eine su-
per Vorbereitung für das 
Baulehrlingscasting in Übel-
bach im Mai, der Bewerb 
hat uns viel Spaß gemacht“, 

sagt Thomas Grandegger, 
Schüler des Fachbereichs 
Technik. Das Angebot an 
Lehrstellen in der Baubran-
che ist groß, besonders stolz 
sind wir auf einen zukünf-
tigen Kaminbauer unter 
unseren Schülern! Im April 
fand das langersehnte Be-
werbungstraining im AMS 
Deutschlandsberg statt. Die 
Trainerinnen halfen den 
SchülerInnen bei der Er-
arbeitung ihrer Strategien 
für Bewerbungsgespräche. 
Tina Zöhrer, Schülerin des 
Fachbereiches Handel/
Büro/Tourismus, berichtet: 
„Wir übten individuelle Be-
werbungsgespräche. Trotz 
Nervosität war das Training 
sehr angenehm, die Trai-
ner unterstützten uns so 
gut wie möglich, auch Feh-
ler zu machen war ok.“ Für 
das kommende Schuljahr 
sind wieder einige tolle Fir-

menbesuche geplant! An 
der PTS Stainz werden die 
Fachbereiche Elektrotech-
nik, Metalltechnik, Handel/
Büro/ Tourismus, angebo-
ten. Die Jugendlichen er-
werben Wissen, das für ih-
ren zukünftigen Beruf und 
die erste Berufsschulklasse 
notwendig und sehr hilf-
reich ist. Außerdem werden 
sie von dem engagierten 
LehrerInnenteam beim Fin-
den einer passenden Lehr-
stelle und beim Erstellen 
der Bewerbungsunterlagen 
tatkräftig unterstützt. Wir 
nehmen uns Zeit für je-
den einzelnen Schüler bzw. 
Schülerin, ihre persönliche 
Entwicklung zu leistungsfä-
higen und selbstbewussten 
Erwachsenen ist für uns 
das wichtigste Anliegen!  
Wir freuen uns darauf, Euch 
im Herbst bei uns an der 
PTS Stainz zu sehen!!

Endlich wieder Exkursionen!
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Am Freitag, den 23. Mai 
2022, lud der Pensionis-
tenverband Stainz  zu einer 
Muttertags- & Vatertagsfahrt 
ein. Die Pandemie hatte es 2 
Jahre nicht erlaubt. Die Reise 
führte zu einer Spargelzucht 
nach St. Stefan im Lavanttal 
und zur Basilika St. Andrä. 
Die Fahrt führte über die 
Autobahn nach St. Gertraud, 
wo eine Kaffeepause in der 
„Knusperstücke“ Bäcke-
rei  eingeplant war. Danach 
fuhren die Stainzer Pensio-
nisten zu der Spargelzucht 
„Sternath“  in St. Stefan im 
Lavanttal. Seit 1861 ist der 
Spargelhof in Familienbe-
sitz, seit 31 Jahren steht der 

Spargel im Mittelpunkt und 
fordert die  Aufmerksamkeit 
365 Tage im Jahr. Es sind 27 
ha Anbaufläche am Spargel-
hof, es wächst der weiße, 
der grüne und der violette 
Spargel.  Der Violette  wird 
für Rohkost verwendet. Von 
April bis 24. Juni wird der 
Spargel täglich von Wander-
arbeitern aus Rumänien und 
Polen  (die Folie muss aufge-
hoben werden) gestochen, 
der weiße Spargel wächst 
unter der Erde, grün und vi-
olett oberhalb des Erdhügels 
und der Folie. 8 Jahre kann 
man Spargel am gleichen 
Platz ernten, dann muss  8 
Jahre  pausiert und zum Bei-

spiel Mais angebaut werden. 
Anschließend wird der Spar-
gel gewaschen und je nach 
Größe sortiert und  verpackt, 
bevor er im Hofladen den 
Kunden angeboten wird, von 
8 bis 18 Uhr, Mo bis So. Es 
werden auch Erdbeeren auf  
Hügeln  mit Folie gezüchtet, 
sie kommen nie mit der Erde 
in Berührung. 
Anschließend  ging die Fahrt 
zur Basilika  Maria Loreto in 
St. Andrä. Da kein Pfarrer 
verfügbar war, hat uns der 
Vizebürgermeister der Stadt 
den Werdegang der Kirche 
erklärt. Die Wallfahrtskirche 
Maria Loreto ist eine 1683 
bis 1686 erbaute barocke, 
römisch-katholische Wall-
fahrtskirche am Nordende 
des historischen Stadtge-

bietes. Bis 1782 war sie ein 
Dominikanerinnenkloster. 
Ab 1859 kam die Kirche in 
den Besitz der Jesuiten, 
1870 bis 1885 und 1938 gab 
es größere Renovierungen. 
2010/11 wurden die beiden 
Turmhelme mit Kupfer neu 
eingedeckt. Seit 2010 wird 
die Wallfahrtskirche von den 
Benediktinern betreut. Am 
21. Juli 2014 erhob Papst 
Franziskus die Kirche per De-
kret zur Basilica minor. Bis 
zu diesem Zeitpunkt konnte 
eine zweijährige Restaurie-
rung abgeschlossen werden. 

Im Anschluss ging die Fahrt 
auf das Klippitztörl zum 
Buchbauerwirt, wo schon 
das Mittagessen auf die 
Mütter und Väter wartete. 
Nach dem sehr guten  Essen 
machten die mitgefahrenen 
Pensionisten einen kleinen 
Spaziergang, bevordie zwei 
Hallodris zur Unterhaltung 
und zum Tanzen aufspielten. 
Nach einem geselligen Nach-
mittag traten alle Teilnehmer 
mit vielen Eindrücken die 
Rückreise nach Stainz an. Ein 
besonderes „Dankeschön“ 
gebührt der Vorsitzenden 
Anna Maria Primus, Reiselei-
ter  Knopf Josef und Rexeis 
Herbert und Helmut Kohler 
für die sichere Fahrt.

Pensionistenverband Stainz
Am Donnerstag, den 7. April, 
fand das zweite monatliche 
Treffen im Pfarrheim Stainz 
statt. Die Zusammenkunft 
wurde sehr gut von den 
Stainzer Pensionisten ange-
nommen, es war sehr gut 
besucht.  Von der Ortsgrup-
pe Bad Gams  kam der Vorsit-
zende Ernst Schirgi mit Gat-
tin, er wollte sich  anschauen 
wie so ein Treffen auch für 
seine Ortsgruppe sein könn-

te. Es gab  auch musikali-
sche Unterhaltung mit den 
„Merinos“.  Die Vorsitzende 
von Stainz, Frau Anna Maria  
Primus, spendete die Mehl-
speise. Es wurde Karten und 
Mensch ärgere dich nicht ge-
spielt und geplaudert, Frau 
Schweinzer und Frau Kurej 
waren wieder für das leib-
liche Wohl zuständig. Der 
Nachmittag dauerte länger 
wie beim ersten Mal.

Mutter- & Vatertagsfahrt
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Chorgemeinschaft
Unser Chorausflug führte 
uns am 21.5. in die Heimat 
unserer Obfrau Susanne 
Stangl.
Wir wanderten entlang der 
„Demmerkogel Erlebnis-
tour“ und genossen die ro-
mantische Landschaft der 
steirischen Toskana.
Die Route führte uns über 
einen Wald- und Wildlehr-
pfad zum höchsten Punkt 
des Demmerkogels. Stati-
onen luden zum Verweilen 
- und wie es sich für einen 
Chorausflug gehört- zum 

Singen ein. Am Fuße des 
größten Klapotetz der Welt 
trafen wir auf ein Braupaar, 
das die idyllische Kulisse für 
ein Fotoshooting nutzte. 
Mit „Gern hobn tuat guat“ 
gaben wir ihnen spontan 
musikalische Glückwünsche 
mit auf den Weg.
Im Buschenschank Dietrich 
ließen wir unsere Wander-
tour bei einer köstlichen 
Jause, Mehlspeisen frisch 
aus dem Backofen  und aus-
gezeichnetem Wein ausklin-
gen.

Seniorenbund 
Besuch beim Volksanwalt
Im April 2022 besuchten 46 Mitglieder des Senioren-
bundes Stainz die Volksanwaltschaft in Wien. Der hei-
mische Volksanwalt Werner Amon hatte eingeladen. 
Nach dem Empfang im Festsaal erzählte er von seiner 
überaus interessanten Arbeit als Volksanwalt.
Die Volksanwaltschaft als parlamentarisches Kont-
rollorgan wurde 1977 eingerichtet und ist in der Bun-
desverfassung verankert. Es ist ein kollegiales Organ 
und besteht aus 3 Mitgliedern. Volksanwälte werden 
vom Nationalrat für 6 Jahre gewählt. Eine einmalige 
Wiederwahl ist möglich. Die wichtigste Aufgabe ist 
die Kontrolle von Missständen in der Verwaltung, die 
Kontrolle der Menschenrechte sowie die Prüfung von 
Säumnissen von Gerichten. Die Behandlung einer Be-
schwerde ist kostenlos. Nach dem Vortrag und einer 
anschließenden Fragestunde lud Volksanwalt Amon 
die Stainzer zu einem Mittagessen.
Ein anschließender Spaziergang zum Stephansdom, 
über den Graben, zur Hofburg und  den Heldenplatz 
beendete diesen interessanten Tag.

Auf nach Pettau (Ptuij)

Am 11. Mai  2022 startete ein Bus mit Stainzer Senio-
rinnen und Senioren, um die älteste Stadt von Slowe-
nien, Ptuij, zu besuchen. Das erste Ziel war das Schloss 
Pettau, dessen letzte Besitzer die Grafen Herberstein 
waren. Sie waren nach dem 2. Weltkrieg enteignet 
worden. Heute beherbergt das Schloss einige interes-
sante Ausstellungen. Nach der Besichtigung erfolgte 
ein Stadtrundgang sowie eine äußerst interessante 
Führung in der Stadtpfarrkirche. Pettau hat 23.000 
Einwohner und war 2012 Kulturhauptstadt Europas.
Nach dem Mittagessen ging es in die Windischen Bü-
hel zum Besuch des Wallfahrtsortes Heiligendreifaltig-
keit (Sveti Trojici). Nach der Kirchenführung erwartete 
uns im wunderschönen Gewölbekeller eine Weinkost 
mit Jause.
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Achtung, junge Wildtiere!	
Mit dem 1. April startete für 
die Steirischen Jägerinnen 
und Jäger das neue Jagd-
jahr 2022/23. Dieses Datum 
wurde nicht umsonst ge-
wählt, es ist sozusagen das 
vom Kalenderjahr abwei-
chende „Wirtschaftsjahr“ 
für die Belange der Jagd. 
Der Start im April hat gute 
Gründe: Hier beginnt al-
les Leben in der Natur. Die 
ersten Wiesen beginnen zu 
grünen, die „Märzhasen“ 
kommen in Anblick und die 
Rehe der Tieflagenreviere 
beginnen mit dem Verfär-
ben, sie wechseln ihr Win-
terhaar auf das dünnere, 
rote Sommerhaar. Im April 
fallen uns behäbig ziehende 
Stücke auf, die beschlage-
nen Geißen. Unter diesem 
Begriff meint der Jäger die 
nun hochträchtigen Rehgei-
ßen, die beginnend mit Mai 
ihren Nachwuchs, -die Kitze, 
setzen. 

Die jungen Rehkitze sind am 
Beginn ihres Lebens nicht 

größer als eine Packung 
Milch. Rund ein- bis ein-
einhalb Kilogramm bringen 
sie auf die Waage. Doch sie 
haben eine, sich über Jahr-
tausende bewährte Über-
lebensstrategie entwickelt: 
Kitze ducken sich in den sie 
umgebenden Untergrund. 
Durch ihre Kitzflecken ge-
tarnt verschwimmt ihre Sil-
houette mit der Umgebung. 
Zusätzlich haben die kleinen 
Rehe keine Witterung, dies 
bedeutet, dass sie noch 
nichts riechen. Fressfeinde 
wie Fuchs, Goldschakal oder 
auch Wildschweine erken-
nen sie nicht und laufen bei 
ihrer Futtersuche an ihnen 
vorüber. 

Problematisch sind gerade 
in diesen ersten Lebens-
wochen die „Rettungsver-
suche“ von unwissenden 
Personen, die meinen, die 
Rehkitze in Sicherheit zu 
bringen. Damit besiegeln 
sie nur allzu oft das Schick-
sal der Kleinen. Schon al-

lein das Berühren der Kitze 
überträgt die Witterung des 
Menschen auf sie, die Mut-
ter nimmt sie dann nicht 
mehr an, der sichere Tod 
für den Rehnachwuchs. Ein 
grausamer Tod. 

Durch die Sensibilisierung 
der Bevölkerung hinsicht-
lich dieses wichtigen The-
mas gibt es immer mehr 
Menschen, die sich aktiv an 
der Rehkitzrettung vor der 
Mahd einbringen wollen. 
Hierbei werden Rehkitze 
unmittelbar vor der Mahd 
beim Durchstreifen einer 
Wiese zu Fuß oder durch 
das Abfliegen mittels einer 
Drohne mit Wärmebildka-
mera aufgesucht und aus 
der Wiese getragen. Es darf 
dabei kein direkter Körper-
kontakt bestehen, ein Bü-
schel Gras und Handschuhe 
helfen hierbei. Sollte sich 
hier jemand einbringen 
wollen, ist unbedingt die 
örtliche Jägerschaft zu ver-
ständigen. Wer sich nämlich 

als nicht Jagdausübungsbe-
rechtigter auf eigene Faust 
auf Kitzsuche begibt, macht 
sich strafbar.
Auch freilaufende Hunde 
sind jetzt ein Problem, der 
Versuch mit dem zarten 
Rehkitz zu spielen, endet 
leider meist tödlich zu ver-
letzlich sind sie noch. Das 
passiert oft unbemerkt vom 
Besitzer. Daher gilt im Inte-
resse der Wildtiere, Hunde 
an die Leine!
Aber auch in den Bergwäl-
dern geht es jetzt so rich-
tig rund: Die Auer- und 
Birkhahnen vollführen ihr 
Liebesspiel, die Balz. Nur 
wenige kennen diese Tiere 
überhaupt, zu Gesicht be-
kommen sie noch weniger. 
Wichtig für diese Tiere ist, 
dass dies auch so bleibt, 
denn gerade die Raufuß-
hühner, wie sie in der Weid-
mannssprache genannt 
werden, brauchen vor allem 
eines: Ruhe! Die Hühnervö-
gel sind ohnehin mit einer 
Vielzahl an Problemen kon-
frontiert: Bergwälder wach-
sen aufgrund des Klima-
wandels immer dichter zu 
und die letzten Teilpopula-
tionen verinseln zusehends. 
Der genetische Austausch 
wird damit erschwert bzw. 
unterbunden. Zusätzlich 
dringen Freizeitsportler 
mit Fahrrädern, Tourenski-
ern oder auch zu Fuß in die 
Wohnungen der Tiere ein. 
Diese flüchten und verbrau-
chen dabei Unmengen an 
Energie. Vor allem in den 
Wintermonaten und im aus-
gehenden Winter kann dies 
den Tod dieser seltenen Vö-
gel bedeuten. Respektieren 
wir die Ruhebedürfnisse 
unserer Wildtiere in ihren 
wenigen, übrig gebliebenen 
Rückzugsräumen!
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Von der Mitte Afrikas nach Stainz

Wie groß muss die Verzweiflung, die Not sein, damit 
junge Mädchen und Frauen eine ungewisse, höchst 
gefährliche Flucht aus ihrer Heimat als einzige Mög-
lichkeit zu überleben sehen? Solch eine oft jahrelange 
Flucht haben junge Frauen aus Somalia hinter sich, die 
seit einigen Monaten bei uns in Stainz leben. Gerade 
13 /14 Jahre alt waren manche, als sie vor brutalen 
Männern wegliefen, mit denen sie noch als Kind ver-
heiratet worden waren. Manche flohen, weil sie in den 
Wirren eines Bürgerkriegs von ihrer Familie getrennt, 
weil sie verfolgt, gesteinigt oder vertrieben worden 
waren. Nicht nur in ihrer Heimat erfuhren die jungen 
Frauen schreckliches Leid, auch die Flucht war, da sie 
nicht das Geld für teure Schlepper hatten, meist voll 
furchtbarer Erlebnisse. Ungeschützt waren sie vor al-
lem männlicher Gewalt ausgesetzt, aber auch Hunger, 
Krankheiten und Todesnähe bei der Überquerung von 
Wüsten, Flüssen und Meer! Manche arbeiteten unter-
wegs, einige waren gezwungen, jahrelang in Moria, 
dem berüchtigten Lager auf Lesbos, bleiben zu müs-
sen. Sie berichten von nächtlichen Fußmärschen mit 
GPS/ Handy und permanenter Angst. Irgendwann er-
folgte der Aufgriff von österreichischen Polizisten, die 

Eröffnung eines Asylverfahrens, letztlich die Ankunft 
in Stainz. Vielleicht zum ersten Mal in ihrem Leben er-
fahren sie hier freundliche Zuwendung, ein liebevolles 
Miteinander, eine gewisse Form von Freiheit.

Wir von „Gemeinsam in Stainz“ organisieren u.a. 
Deutschkurse, Kleidung, Lebensmittel, Einkaufsgut-
scheine, Begleitung zu Ärzt*innen und Ämtern sowie 
Frauengespräche. Enorm begeistert und das Selbstbe-
wusstsein gestärkt haben kürzlich
	 a)	 ein Selbstverteidigungskurs 
	 b)	 ein Fahrradfahrtraining 

Die jungen Frauen bekommen nicht nur Hilfe, sie hel-
fen auch z.B. beim Sortieren von Sachspenden für den 
Transport in die Ukraine, beim Putzen und Einräumen 
des neuen Kostnixladens in Stainz usw.

Zwölf junge Frauen aus Somalia wollen unbedingt 
den Hauptschulabschluss schaffen, um in Österreich 
gefragte Berufe erlernen und ausüben zu können!
Wir suchen Unterstützung in der Vermittlung von 
Grundkenntnissen in Mathematik, Englisch,  aber 
auch Geografie, Biologie etc. zusätzlich zu Deutsch
•	� Wer helfen möchte, melde sich bei Obfrau Irmg.

ard Kratochwill unter office@gemeinsam-in-stainz.
at und/oder unterstütze unsere Arbeit durch Geld-
spenden auf: AT22 1420 0200 1096 8594 /Gemein-
sam in Stainz, Stichwort „Somalierinnen“.

Vielen Dank im Voraus dafür, dass Sie mithelfen, um 
die Situation von Frauen ein Stückchen zu verbessern!

 

Mit dem Kauf von Stainzer Einkaufsgutscheinen stärken Sie unsere Regi-
on und sichern somit auch Arbeitsplätze.

Erhältlich sind die Gutscheine des Vereins „Stainzer Wirtschaft“ bei der 
Steiermärkischen Sparkasse Stainz, der Raiffeisenbank Lieboch-Stainz, 
im Kaufhaus Hubmann und bei Uhren – Schmuck – Juwelen Simon Gje-
caj KG. Die Stainz-Gutscheine sind auch ein tolles Geschenk für Ihre Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, um mal „DANKE“ zu sagen! Sie können 
die Gutscheine gerne bei Andrea Fuchshofer vorab bestellen:

im Wert von zwanzig EuroE 20,-
STAINZ-GUTSCHEINStainzer Wirtschaft
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im Wert von zehn Euro

E 10,-
STAINZ-GUTSCHEIN

Stainzer Wirtschaft
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Mail: buchhaltung@stainzerwirtschaft.at,  Telefon: 0664/9133435

Der Stainz-Gutschein
als ideales Geschenk
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VBV Stainz

Im letzten Jahr hat sich im 
Volleyball Verein Stainz viel 
getan. Unter anderem wur-
de das Trainingskonzept neu 
aufgestellt, ein Ganzjahres-
Angebot erarbeitet und die 
Nachwuchsarbeit in den 
Vordergrund gerückt. Seit 
letztem Sommer wird der 
Verein von Angelika Krenn-
Hazmuka und Christina 
Koch-Haring trainiert. Die 
beiden sind am Beachplatz 
nicht nur als Team sehr er-
folgreich, sondern bringen 
mit lustigen, aber auch 
anspruchsvollen Übungen 
neuen Schwung in das wö-
chentliche Training. Das in-
tensivierte Angebot trägt 
bereits Früchte. So konnten 
knapp 10 junge Nachwuchs-
spieler/innen im Verein will-
kommen geheißen werden, 
aber  auch motivierte Spie-
ler/innen von ca. 16 bis 99+ 
sind zu uns gestoßen und 
immer eine Bereicherung!
Seit Ende Mai hat uns die 
Sonne von der Sporthalle 
auf den Beachplatz getrie-
ben. Auf den öffentlichen 
Sandplätzen des Freibad-
Stainz, welche von der Ge-

meinde und den Mitglie-
dern des Vereins instand 
gehalten werden, ist natür-
lich immer ein unverbind-
liches Match möglich. Wer 
seine Fähigkeiten verbes-
sern möchte, ist jederzeit zu 
einem Probetraining einge-
laden! 
Anmeldung gerne unter 
vbvstainz@gmail.com oder 
über unsere Facebook Seite: 
www.facebook.com/vbv.stainz

Ein jährlicher Höhepunkt 
im VBV Kalender ist das 
gemeinsame Beachvolley-
ball-Trainingscamp in Lig-
nano, welches heuer von 
26. bis 29. Mai stattfand. 
Schwitzend im strahlenden 
Sonnenschein und auch 
bei starken Meeresbrisen 
konnten 30 Spieler des VBV 
Stainz intensive Trainings-
einheiten absolvieren – von 
Kraft- und Ausdauerübun-

gen über Balltechnik bis hin 
zu Spieltaktik war alles da-
bei. Rund um das Training 
wurde das Ballgefühl bei 
Boccia, Spikeball, Beach-
tennis uvm. unter Beweis 
gestellt. Mit dabei waren 
auch 15 Kinder der Volley-
ball-Familien, welche schon 
erste Schnupperstunden 
am Beach absolvierten und 
mit allen gemeinsam das 
Strandleben genossen.

Wir trainieren, spielen und kämpfen um (fast) jeden Punkt
in der Halle, und seit 2022 auch offiziell, im Sand!
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Im TC Stainz ist immer etwas los! 
komm vorbei – wir freuen uns auf dich!

Am 13.3. endete, der 
bei allen Kindern und 
Jugendlichen sehr be-
liebte „ROG-Cup“. Dabei 
handelt es sich um eine 
Kurzturnierserie aus 6 Ein-
zelturnieren, welche auf 
die gesamte Hallensaison 
aufgeteilt ist. Der TC Stainz 
und Organisator Kerim 
Sijercic durften sich trotz 
Pandemie über mehr als 
90 TeilnehmerInnen aus 
der Steiermark und Kärn-
ten freuen.
Den Abschluss der heuri-
gen Wintersaison mach-
ten die steirischen Hallen-
Landesmeisterschaften 
der allgemeinen Klasse 
sowie Senioren und Roll-
stuhlfahrer. Diese durften 
wir vom 27.3. bis 3.4. auf 
unserer Anlage austragen. 
Die Turnierwoche war ein 
voller Erfolg. Wir möch-
ten uns herzlich bei allen 
Sponsoren, bei Kerim Si-
jercic für die Turnier-Lei-

tung und ganz speziell bei 
STTV-Präsidentin Barbara 
Muhr und ihrem Team für 
die Unterstützung bedan-
ken!
Mit diesen Veranstaltun-
gen konnten wir eine er-
folgreiche Wintersaison 
abschließen und eröffne-
ten am 30.4. mit einem 
großen Familienfest, bei 
dem jeder - nicht nur 
Mitglieder und Tennis-
spielerInnen - herzlich 
eingeladen waren, unse-
re Sandplatzsaison! Bei 
traumhaftem Wetter wur-
de gegrillt, es gab ein Ten-
nisturnier, ein Schätzspiel 
und Entenfischen im Pool. 
Das Segway Schnuppern 
bei Claudia Dunst, der rie-
sige Playground der Sport 
Union und die Naschbar 
waren unter anderem die 
Highlights des Tages. Wenn 
du mehr darüber erfahren 
möchtest, kannst du gerne 
unter www.meinbezirk.

at/deutschlandsberg/c-
sport/sa i sonopening-
im-tenniscenter-stainz_
a5313130 nachlesen.

Das heißt also, dass unse-
re Anlage bereit für dei-
nen Besuch ist!
Ob Tennis, Soccer, Tisch-
tennis, schwimmen, Boc-
cia, es ist bestimmt etwas 
für dich dabei oder du 
gönnst dir einfach eine 
AUSZEIT by Tina. In der so 
benannten Gastronomie 
kannst du dich von Tina 
Sebl und ihrem Team kuli-
narisch verwöhnen lassen. 
Neben Frühstück, Brunch 
oder Snacks, kannst du 
auch auf Bestellung deine 
Lieblingsspeisen genie-
ßen!
Ebenso haben bereits die 
steirischen Sommermeis-
terschaften begonnen, bei 
denen wir mit insgesamt 
13 Mannschaften ver-
treten sind. Dank einiger 

Sponsoren konnten wir 
unsere Mannschaftsspie-
ler in diesem Jahr neu 
einkleiden. Auch dürfen 
wir als TC Stainz die stei-
rischen Jugendmeister-
schaften vom 22.8. bis 
28.8. auf unseren Sand-
plätzen austragen – komm 
vorbei und bewundere 
unsere talentierte Tennis-
jugend! Aber damit ha-
ben wir noch nicht genug! 
Schau auf unsere Home-
page www.tenniscenter-
stainz.at. Hier findest du 
alle Termine im Tennis-
center. Beispielsweise fin-
den im Sommer wieder 
empfehlenswerte Tennis-
camps, nicht nur für Kin-
der, sondern für die ganze 
Familie statt. Auch wird es 
wieder 2 Turniere speziell 
für Kinder und Jugendli-
che („Roland Garros“ und 
„Wimbledon“, ähnlich 
dem ROG-Cup) geben – 
Sei dabei, es lohnt sich! 



ERLEBEN
STAINZ

33 DIVERSES

SSoommmmeerrffeerriieennbbeettrreeuuuunngg  
ffüürr  KKiinnddeerr  aabb  66  JJaahhrreenn  

 

AAuucchh  hheeuueerr  wwiieeddeerr  bbiieettee  iicchh  eeiinnee  iinnddiivviidduueellll  ggeessttaallttbbaarree  
SSoommmmeerrffeerriieennbbeettrreeuuuunngg  aann  ((ssttuunnddeennwweeiissee,,  eeiinnzzeellnnee  TTaaggee  ooddeerr  aauucchh  
ggaannzzee  WWoocchheenn))..   
  

• Feriencampwochen: 
❖ 1188..  bbiiss  2222..  JJuullii  22002222,,    
❖ 2255..  bbiiss  2299..  JJuullii  22002222    
❖ 11..  bbiiss  55..  AAuugguusstt  22002222  
❖ 2222..  AAuugguusstt  bbiiss  2266..  AAuugguusstt  22002222  

  

EEiinnee  FFeerriieennccaammppwwoocchhee  bbeeiinnhhaalltteett::  
Wir werden den Wald mit allen 5 Sinnen erleben, mit verschiedenen Techniken 
malen, töpfern, einzigartige Werkstücke kreieren, gehirn-gerecht lernen, 
gemeinsam kochen. 
Und ein großer Garten lädt zum spielen, Tiere beobachten und entspannen 
ein. 
 
PPrreeiissee  pprroo  WWoocchhee  uunndd  pprroo  KKiinndd::  

vvoonn  0099::0000  bbiiss  1155::0000  UUhhrr        €€  330000,,0000  oder 

vvoonn  0099::0000  bbiiss  1177::0000  UUhhrr        €€  335500,,0000  

(inkl. Mittagessen, Trinken, Jause, Bastel- und Werkmaterial) 
 

OOrrtt::  GGrraasscchhuuhh  118833,,  88551100  SSttaaiinnzz  

→→   In den Feriencampwochen und den restlichen Sommerferien ist auch eine                    
 stunden- oder tageweise Betreuung möglich. 

============================================================ 

Anmeldung und weitere Infos:   Monika Lendl 
päd. qual. Lern- und Freizeitbetreuerin 

dipl. Kinder & Jugend-Coach für gehirn-gerechtes Lehren und Lernen 

0664/266 42 30 – m.lendl81@gmx.at 

Sommerferienbetreuung
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GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

GEMEINSAM.SICHER in den Urlaub

Die Urlaubszeit hat begonnen und viele nutzen die Sommermonate für Reisen im In- und Ausland. Einfach 

nur die Haustür abzusperren und den Nachbaren zu bitten, die Topfpfl anzen zu gießen, kann sich aber 

als zu wenig Vorbereitung herausstellen. Darum hat die Initiative „GEMEINSAM.SICHER in Österreich“ 

einige Empfehlungen dazu.

Viele Urlauber sorgen sich vor Antritt einer Reise vor allem um die Sicherung ihres Wohnraums, denn 

ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeutet meist einen großen Schock. Einen hundertprozentigen 

Schutz gegen Einbrüche gibt es zwar nicht, doch es bestehen sehr gute Methoden und Techniken, die es 

den Einbrechern schwerer machen oder sogar vom Tatvorhaben abbringen.

Tipps zu Sicherheitseinrichtungen 

• Beim Einbruch in Wohnungen zielen die Täter zumeist auf die Eingangstür ab. Doch bei Einfamilien-

häusern sind Terrassentüren, Fenster und Kellertüren die Hauptangriffspunkte der Kriminellen.

• Bei Neu- oder Umbauten empfi ehlt sich der Einbau von einbruchshemmenden Türen und Fenstern, 

ältere Modelle lassen sich meist nachrüsten. Der Einbau von hochwertigen Schlössern, Beschlägen 

und Zusatzsicherungen können einen sinnvollen Einbruchsschutz bieten.

Abgesehen von diversen Sicherheitseinrichtungen gibt es einfache und wirksame Methoden, um Täterinnen 

und Täter abzuschrecken:

• Vergewissern Sie sich beim Weggehen, dass die Tür versperrt ist. Ziehen Sie die Tür nicht nur ins 

Schloss, sondern schließen Sie diese immer ab. Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassen-

türen. Lassen Sie die Fenster nicht gekippt.

• Vermeiden Sie Anzeichen Ihrer Abwesenheit. Während Ihres Urlaubes sollte der Briefkasten geleert 

und Werbematerial entfernt werden. Nachbarschaftshilfe ist hier besonders wichtig. In einer funktio-

nierenden Nachbarschaft haben es die Täter auf jeden Fall schwerer. Vermeiden Sie auch Hinweise 

auf Ihre Abwesenheit durch Eintragungen in sozialen Medien.

• Lassen Sie Beleuchtung und Radio mit Hilfe einer Zeitschaltuhr zu unterschiedlichen Zeiten an- und ausgehen.

•  Informieren Sie Ihre Nachbarn über die Funktion einer vorhandenen Alarmanlage und auch darüber, 

dass Sie Ihre Beleuchtung, Ihr Radio oder ähnliche Einrichtungen über Zeitschaltuhren steuern.

• Tauschen Sie eventuell Ihre Kontaktdaten mit ihren Nachbarn aus, damit Sie im Notfall rasch erreichbar sind.
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Weitere Information erhalten Sie in der nächsten Polizeiinspektion und auch auf der Website 

www.gemeinsamsicher.at

Das GEMEINSAM.SICHER – Team 
wünscht Ihnen einen erholsamen Urlaub!

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

Weitere Tipps vor dem Urlaubsantritt

• Informieren Sie sich rechtzeitig über gesetzliche Vorschriften des betreffenden Reiselandes sowie

über Notrufnummern und die Adresse der österreichischen Vertretungsbehörde im Urlaubsland.

• Achten Sie darauf, wie lange Ihr Reisepass noch gültig ist. In vielen Staaten muss der Reisepass noch

eine bestimmte Zeitspanne nach der Einreise gültig sein. Der nationale Führerschein ist zwar ein

      amtlicher Lichtbildausweis, ersetzt aber nicht ein Reisedokument.

• Legen Sie Kopien von Dokumenten an oder notieren Sie zumindest die Passnummer, die Ausstellungsbehörde

und das Ausstellungsdatum sowie die Gültigkeit. Verwahren Sie Ihre Aufzeichnungen getrennt von den

      Originalen.

• Nehmen Sie keinen wertvollen Schmuck mit.

• Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeichnis an.

• https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/fi les/Eigentumsverzeichnis.pdf an. Diese

Maßnahme bietet sich vor allem bei einem Umzug oder einem Neubau an. Das Inventarverzeichnis ist

bei der Fahndung nach den gestohlenen Objekten äußerst hilfreich.

• Fotografi eren Sie wertvolle Gegenstände sowie Schmuck und Kunstgegenstände.

• Hier bekommen Sie Informationen über Markierungen, Gaunerzinken und andere „Abwesenheitsnotizen“:

https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/fi les/Praevention_Einbruch_Markierungen.pdf
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Familienkapelle in Theußenbach 
am Rosenkogel
Im Jahr 2017 wurde von 
Wilhelm Auckenthaler die 
Idee geboren, eine Famili-
enkapelle in Theußenbach 
am Rosenkogel zu errich-
ten.
Durch die intensive Unter-
stützung aller Familienmit-
glieder konnte das Projekt 
von der Planung des aus 
Holz gefertigten Bauwerks 
bis hin zur Gestaltung des 
Innenraumes in Eigenleis-
tung realisiert werden.
Dank Diözesanbischof Dr. 
Wilhelm Krautwaschl und 
Generalvikar Dr. Erich Lin-
hardt wurde Monsignore 

Mag. Franz Neumüller be-
vollmächtigt, die Kapelle 
und die Glocken am Sonn-
tag, dem 3. Juli 2022, zwi-
schen 10:00 und 11:00 Uhr 
im Rahmen einer feierli-
chen Messe zu weihen.

Für die musikalische Um-
rahmung der Messe sorgt 
eine Bläsergruppe des Mu-
sikvereins Stainz. Anschlie-
ßend werden die Gäste von 
Tanja und Peter unterhal-
ten. Natürlich ist für Spei-
sen und Getränke gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich 
Familie Auckenthaler!
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Augustini Weinfest

4. Stainzer

Augustini Genussdinner
05./19./26. August 2022 / Schlosstoni / Die Mühle / Stainzerhof /
3-Gang Augustinimenü mit Weinen der Augustini Winzer / Preis: Euro 42,-

Augustini Weintafel
06. August 2022 / 4-Gang Augustinimenü mit acht Augustini Weinen
und musikalischer Begleitung / Preis: Euro 89,-

August  ini Wanderung
20. August 2022 / 9 – 16 Uhr / Eine stimmungsreiche Wanderung mit vielen
Verkostungen und wunderbaren Ausblicken von Gundersdorf über Greisdorf
bis nach Lestein. Preis: Euro 19,- inkl. Wanderguide und Shuttleservice
zurück zum Ausgangspunkt der Wanderung.

Augustini Tage Kaufhaus Hubmann 
05. und 06. August 2022 / Verkostungen von Augustini Weinen,
Käse, Schinken und internationalen Spezialitäten.

Mit den neuen 
Augustini Weinen!
Extra länger gereift mit 

bester Trinkreife.

WeinWein

August 2022

Veranstalter / Information:CDM Incoming Schilcherland Event
www.schilcherland-event.at oder 0664 - 420 22 70 
Tickets ab sofort erhältlich.

www.augustini-weinfest.at

Nächtigen Sie in der Region Schilcherland Steiermark und erkunden Sie  
die Leichtigkeit des Lebens. Mehr Infos & Buchung unter  
www.schilcherland.at oder unter www.schilcherland-event.at
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Information 
schilchertage@cdm.co.at | www.schilchertage.com

Das schönste Weinfest 
im Schilcherland!

12.-15. 
August 
 2 0 2 2

Folklore 

G l o b a l 

Festival 
am Sonntag
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Edi Prattes 0650 / 34 76 417
Johann Jauk 0664 / 410 12 82

1 2 815 8
er

euen uns 

Bad Schwanberg        
St. Martin im Sulmtal 
St. Stefan ob Stainz 
Eibiswald 
St. Josef
Stainz 
Wies 
Pölfing – Brunn 
Groß St. Florian 
St. Peter im Sulmtal

29.8 - 2.9.
11.7. - 15.7.
11.7. - 15.7.
11.7. - 15.7.
18.7. - 22.7.
25.7. - 29.7.

1.8. - 5.8.
8.8. - 12.8.
8.8. - 12.8.

15.8 - 19.8.

Bezirk Deutschlandsberg

VERANSTALTUNGEN
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im  Bahnhofpark Stainz

Einladung zum
 

15 bis 20 Uhr

Familiennachmittag mit Hüpfburg,
Spritzwand und Kinderbereich

2. Juli 2022
Beginn 15.00 Uhr

PARKFEST

Eintritt: Vorverkauf E 4,-
Abendkassa E 5,-

Auf Ihren Besuch freut sich die
Freiwillige Feuerwehr Stainz!

Weinstand
mit heimischen Weinen

Bierbar
mit regionalen Bieren

Musikalisch werden Sie ab 20.00 Uhr unterhalten von:
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Bürgerservicekarte mitbringen und Vorteile genießen! Familienmitglieder, Besucher, 
Freunde etc. fahren zum halben Preis, wenn ein Stainzer Gemeindebürger mit der  

dazugehörigen STAINZER Bürgerservicekarte bei der Fahrt anwesend ist.

Jetzt wir gefeiert!
es stehen Jubiläen an

200 Jahre. 130 Jahren Fla-
scherlzug und 70 Jahre 
Bgm. OSR Walter Eichmann 
mit einer Sonderfahrt am 8. 
Juli 2022. Der 9. & 10. Juli 
stehen ganz im Zeichen der 
130-Jahr Feier. Es gibt am 
Bahnhof eine kommentier-
te Zugparade mit histori-
schen Fahrzeugen, Draisi-
nen Fahrten, Musik und viel 
Spaß für jedermann/-frau. 
Man muss die Feste feiern 
wie sie fallen… Am 2. Juli 
findet das Sängertreffen 
statt. Auch aktiv kann man 
sich betätigen mit einer 
Wanderung nach der Zug-

fahrt. Die Ölspur trifft die 
Schmalspur und es werden 
Köstlichkeiten mit dem gol-
digen Öl angeboten. Der 
August steht ganz im Zei-
chen von Genuss, Musik 
und Mode! Die traditionelle 
Musikantenzugfahrt ist am 
6. August, wo jeder Musi-
kant mit mitgebrachtem 
Musikinstrument im Zug 
musiziert. SILVIO SAMONI, 
der Schlagerstar vom Wör-
thersee, ist an diesem Tag 
auch zu Besuch. Mit seiner 
goldenen Stimme führt er 
durch die italienische Nacht 
und präsentiert seine neue 

CD. Als Rahmenprogramm 
gibt es verschiedene italie-
nische Spezialitäten sowie 
eine Mode-Präsentation 
mit „urig trifft edel“, der be-
kannten Modeboutique am 
Hauptlatz in Stainz. Ganz 
aktuell: am 26. Juni 2022 
findet ein GKB-Festakt in 
Preding statt. Der Bahnhof 
Preding-Wieselsdorf wird 
nach dem erfolgreichen 
Umbau eröffnet. Deshalb 
fährt der Flascherlzug an 
diesem Tag gleich zweimal 
von Stainz nach Preding 
und zurück. Um 11 Uhr und 
15 Uhr. Für Firmenausflüge 

und Familienfeiern kann die 
motorisierte Draisine privat 
gebucht werden. Für eine 
Gruppe bis 25 Personen auf 
jeden Fall ein lustiger und 
erlebnisreicher Ausflug, bei 
Schönwetter unter freiem 
Himmel. Mehr Details er-
fahren Sie auf der Themen-
fahrten-Übersicht oder der 
Website. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! Das Fla-
scherlzug-Team

Themenfahrten Juli 2022

01./15. Juli 2022 - 11 Uhr
„Eisenbahnerfrühstück“ 

02. Juli 2022 - 15 Uhr
„Sängertreffen in Zusammenarbeit mit StainZeit“ 

08. Juli 2022 - 15 Uhr
„200 Jahr Feier“ 

9./10 Juli 2022 – 15 Uhr
„130 Jahr Feier“

23. Juli 2022 - 15 Uhr
„Familientag“ 

24. Juli 2022 - 15 Uhr
„Kinderbasteln“ im Zug

30. Juli 2022 - 15 Uhr
„Aktiv durch das Schilcherland“

31. Juli 2022 – 15 Uhr
„Genuss auf Schiene“ 

Themenfahrten August 2022

05./19. August 2022 - 11 Uhr
„Eisenbahnerfrühstück“ 

06. August 2022 – 15 Uhr
„4. Traditionelle Musikantenzugfahrt“ 

06. August 2022 – 18.30 Uhr
Italienische Nacht mit SILVIO SAMONI

15. August 2022 – 15 Uhr
„Volle Kraft voraus mit steirischem Craft Bier“

20./21. August 2022 – 15 Uhr
„Kürbisfest Preding“ 

27./28. August 2022 – 15 Uhr
„Zug und Flug“ 

Jeden Sonntag um 15.00 Uhr Spaß mit der
„Zauberhexe Trixika“

Mehr Details finden Sie auf unserer Website.
www.flascherlzug.at

Kontakt für Reservierungen, Bahnhofstraße 28, 8510 Stainz
Tel: +43 664 96 15 205, zug@stainz.gv.at  www.flascherlzug.at 

FLASCHERLZUG


